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BERICHT DES PRÄSIDENTEN Dr. Walter Seidenbusch

Bei der Generalversammlung des TTV am 22. 11. 2014 wurde der Vorstand einstimmig gewählt.
Die drei Schwerpunkte der vergangenen Funktionsperiode, eine engere Kooperation des Vorstandes
mit den Vereinen, die Forcierung des Kids-Tennis und der Ausbau der Marketing-Aktivitäten werden
auch das Thema der folgenden Funktionsperiode sein. Zusätzlich soll das Konzept für die Förderung
der Jugendlichen überarbeitet werden, und ein Programm für regionale Trainingseinheiten erarbeitet
werden.

Der TTV ist auch weiterhin bestrebt, die Aktivitäten der Vereine bezüglich der Organisation und
Durchführung von ITN-Turnieren zu unterstützen, da diese Turniere von den Spielern und
Spielerinnen immer mehr angenommen werden.

Die überregionalen Trainingseinheiten der Kids wurden und werden auch heuer wieder von der Kids-
Referentin Lisa Auer organisiert. Auch sind für die kommende Hallensaison entsprechende Einheiten
für Jugendliche geplant. Auch dieses Erfolgsmodell wird vom TTV gefördert.

Wie der TTV-Homepage und der neu gestalteten Sponsorenwand zu entnehmen ist, hat sich im
Bereich Marketing Vieles getan. In mehr oder weniger regelmäßigen zeitlichen Abständen gibt es
neben Absagen auch positive Rückmeldungen von Firmen, die mit dem TTV eine Kooperation
eingehen wollen. Diese Marketing-Aktivitäten finden jedoch nicht nur auf der Homepage, sondern
vor allem auch im TTV-Tennismagazin „Insideout“ ihren Niederschlag, wie sich jeder Leser davon
überzeugen kann. Für diesen Aufwärtstrend zeichnet vor allem Mag.a Sylvia Plischke verantwortlich,
die aufgrund ihrer Kreativität, ihres Einsatzes und auch ihres Namens immer wieder mit
Erfolgsmeldungen aufhorchen lässt.

Tirol war im Jahre 2015 Schauplatz für eine Vielzahl von nationalen und internationalen
Tennisereignissen:
Landesmeisterschaften der Kids, der Jugend, der allgemeinen Klasse und der Senioren indoor und
outdoor
Jugend-Circuits im Winter und Sommer
Internationales „Familienturnier“ beim Parkclub Igls
Hippacher Turnier
Fragensteiner Turnier in Zirl
Inntalcup in Stans
die schon etablierte Dajoha-Wintercup-Serie in Seefeld
Bambini-Turnier beim TC Kufstein
ÖTV-Jugendhallenmeisterschaften u18 in Seefeld
ÖTV-Jugendturnier KII (u12 + u14) in Seefeld
ÖTV-Jugendmeisterschaften u16 in Telfs
ÖTV-Jugendranglistenturnier u16 in Stans
Future-Turniere in Seefeld (2 Turniere), beim TC Telfs (Herren), beim TC Kramsach (Herren) und beim
TK IEV Tiroler Wasserkraft (Damen und Herren)
Europameisterschaft der Senioren in Seefeld
ATP-Turnier in Kitzbühel (mit der 1. TTV-Kids-Challenge)

Ein solcher Turnierkalender bedeutet ein volles Programm für Spieler, Funktionäre und
Schiedsrichter. Ich darf in diesem Zusammenhang ALLEN danken, die im Sinne des Tennissportes in
Tirol ihre Freizeit opfern und sich für den Tennissport einsetzen.
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Vom 10. Feber bis zum 16. April 2015 wurden fünf Bezirksstammtische abgehalten und vom
Präsidenten bzw. weiteren Vorstandsmitgliedern in den folgenden Bezirken nach Möglichkeit
besucht:
Kitzbühel (St. Johann), Innsbruck, Reutte, Kufstein (Langkampfen), Imst und Schwaz

Zur Tiroler Mannschaftsmeisterschaft:
752 Mannschaften kämpften in allen Altersklassen um die Gruppensiege. Erfreulich ist dabei, dass
davon 167 Jugendmannschaften sind.
In diesem Zusammenhang darf ich mich bei allen Trainern für das Engagement bei der Jugendarbeit
bedanken.

Auch die Winterliga fand ihre Fortsetzung. 29 Mannschaften haben sich für diesen neuen Bewerb
gemeldet.
Der junge Bewerb „Sommer-Team-Cup“ wurde von insgesamt 36 Mannschaften wahrgenommen, die
Finalspiele wurden auf der Anlage des TSV Hall für die Damen und des TC Haiming für die Herren
durchgeführt.

In der Mannschaftsmeisterschaft der Bundesliga I und II war Tirol mit 2 Herren- und
3 Damenmannschaften vertreten. Die Damen des TK IEV konnten sich in der BL I behaupten und
erreichten den 6. Platz, die Damen des TC Wörgl belegten in der BL II den 4. Platz, und die Telfser
Damen erreichten in der BL II den 9. Platz.
Die Herren des TK IEV traten in der BL I mit einer stark verjüngten Mannschaft an und landeten auf
dem 10. Rang. Der TC Telfs erspielte sich in der BL II den 7. Platz.

Auch für die TTV-Jugend war 2015 auf nationaler Ebene ein äußerst erfolgreiches Jahr, bei
Österreichischen Meisterschaften wurden in diesem Jahr von unseren Kaderjugendlichen insgesamt
21 Medaillen geholt, davon 4 mal Gold!!!

Für das Seniorentennis stellte sich das Jahr 2015 als extrem erfolgreich dar. Michael Maldoner, Hans
Heißl, Sigurd Fragner, Albert Grimm und Harald Stauder haben sich in der Weltspitze etabliert und
sind auch Mitglieder des jeweiligen Nationalteams. Zusätzlich ist erwähnenswert, dass der TTV im
nächsten Jahr durch 5 Seniorenmannschaften in der Bundesliga vertreten sein wird.

Folgende Breitensport-Projekte kamen zur Durchführung:
Schulprojekt „Tirol spielt Tennis“
„GÖST“ - Aktivitäten
„Tennis & Fun“
Tennis am Baggersee
Sporty Friday
Schulsportservice
Schulsporttage
Generali-ITN-Cup
“Tiroler Matchkaiser”

Insgesamt kann man mit dem Jahr 2015 aus der Sicht des TTV sehr zufrieden sein.

Sponsoren:
Mein spezieller Dank gilt unseren Sponsoren Auto Bernhard, GENERALI, Ferrero, WILSON,
Physiotherm, Tiroler Tageszeitung, der Stadt Innsbruck, dem USI und dem Land Tirol (LHStv. Sepp
Geisler, Mag. Reinhard Eberl) für die wertvolle Unterstützung. Ohne diese Partnerschaften wären die
Jugendförderung und die Breitensportaktivitäten nicht finanzierbar.
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Auch in diesem Jahr konnten wir allen Tennisinteressierten die Neuigkeiten der Tiroler Tennisszene
über das TTV-Magazins „Insideout“ näherbringen. Mit neuen Aspekten und Themen bespickt,
erscheint die nächste Ausgabe zur Generalversammlung. In diesem Zusammenhang darf ich den
treuen Inserenten sowie dem Chefredakteur Robert Ullmann und seinem Team recht herzlich für den
Einsatz danken.

Gerne nehme ich die Gelegenheit war, mich bei den Kollegen im Vorstand für ihre ehrenamtliche
Tätigkeit und angenehme Kooperation zu bedanken. Ein besonderer Dank gilt Frau Hupfauf Irmi im
Sekretariat für ihre Kompetenz und Frau Sylvia Plischke für ihren Einsatz. Erfreulich ist, dass sich Frau
Michaela Spielmann als Praktikantin aus eigenem Interesse beim TTV beworben hat, und gewillt ist,
alle Facetten eines Sportverbandes kennenzulernen.
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BERICHT DES GESCHÄFTSFÜHRENDEN OBMANNES Dr. Walter Seidenbusch

Der Dienstleistungsbetrieb „TTV“ ist Anlaufstelle für alle Belange seiner Mitgliedsvereine und deren
Mitglieder, ist Zentrale für die verschiedenen Referate und ist das Bindeglied zwischen den Vereinen
und dem ÖTV und Vertreter seiner Vereine nach außen. Dementsprechend mannigfaltig sind die
Aufgabengebiete und Tagesgeschäfte des Landesverbandes.

Aufgrund der Fülle der zu leistenden Agenden ist einzusehen, dass dieses Arbeitspensum nur
dadurch zu erfüllen ist, dass wir in der angenehmen Situation sind, dass eine versierte, kompetente
und engagierte Dame, Frau Irmgard Hupfauf, das Sekretariat schon seit vielen Jahren betreut. Seit
drei Jahren zeichnet Frau Mag.a Sylvia Plischke für das Marketing verantwortlich. Der Aufschwung auf
diesem Gebiet kann sich sehen lassen und wird durch die Firmenpräsenzen auf der TTV-Homepage
und in unserem Magazin „Insideout“ und auf der neu gestalteten Sponsorenwand dokumentiert.

Es ist mir ein Anliegen, auch auf diesem Wege beiden Damen im Sekretariat für ihren Einsatz recht
herzlich zu danken.

Der TIROLER TENNISVERBAND als

Unterstützer seiner Vereine

Förderer der Jugend

Verlässlicher Partner

Servicestelle für alle Tennisbelange
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BERICHT DES WETTSPIEL- und TURNIERREFERENTEN Dr. Walter Seidenbusch

Im Jahr 2015 fanden in Tirol wieder viele internationale und nationale Turniere statt:
das ATP-Turnier in Kitzbühel, die Future Turniere in Seefeld (2x), Telfs (HE), Kramsach HE) und beim
TK IEV (DA und HE), das Bambini Turnier in Kufstein, das 39. European Senior Open in Seefeld, das
internationale Tennisturnier in Igls und verschiedene ÖTV- und TTV-Turniere.

Die Mannschaftsmeisterschaft war auch heuer wieder der zentrale Bewerb im Tiroler
Tennisgeschehen.

Zur Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 2015:

Zahl der Mannschaften: insgesamt 752

151 HE allgemein 101 DA allgemein
58 HE Senioren 35 29 DA Senioren 35
86 HE Senioren 45 23 DA Senioren 45
36 HE Senioren 55 9 DA Senioren 55
28 HE Senioren 60 6 DA Senioren 60
27 HE Senioren 65 5 DA Senioren 60 Doppel
13 HE Senioren 70
5 HE Senioren 75
7 HE Senioren 60 Doppel

16 Jugend U 9
35 Jugend U 10
34 Jugend U 12 männlich 19 Jugend U 12 weiblich
34 Jugend U 15 männlich 30 Jugend U 15 weiblich

Gesamtzahl der Mannschaftsspieler: 6500 Lizenzkartenbesitzer (Gold).

Zur TTV-Wintermannschaftsmeisterschaft 2014/15:

Für diesen zum 4. Mal durchgeführten Bewerb meldeten 23 Herren-, 3 Damen- und 3 Mixed-
Mannschaften.

Zum Sommer-Team-Cup 2015:

Der Sommer-Team-Cup wurde von 12 Damen-, 19 Herren- und 5 Mixed-Mannschaften gespielt. Die
Sieger bei den Damen ist die Mannschaft des TSV Hall, die gegen die Damen des TC Vomp
hauchdünn (nur besseres Game-Verhältnis!) gewinnen konnten. Bei den Herren wurde der Sieger in
einer hervorragend organisierten Finalveranstaltung beim TC Haiming ermittelt, bei der der TC
Münster Sieger des Sommer-Team-Cups 2015 wurde. Die Mixed-Mannschaft des TC Langkampfen
konnte ihre Gruppe mit insgesamt 5 Mannschaften knapp vor dem TC Vomp gewinnen und sich
somit zum 1. Mixed-Sommerteam-Cup-Meister küren.
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Zum Turniergeschehen:

Die schon zur Tradition gewordenen Turniere im Tiroler Raum, das ATP-Turnier in Kitzbühel unter der
Leitung des TC Kitzbühel (TL Alex Antonitsch), das heuer die besten Kritiken bekam, und das Bambini-
Turnier in Kufstein (TL Robert Köstlinger), waren die Hauptereignisse in der Tiroler Tennisszene.

Die 39. European Senior Open wurden in Seefeld ausgetragen, wobei diese Veranstaltung erstmals
von Arwed Sparber, der den langjährigen Turnierleiter Kurt Winkler abgelöst hat, organisiert wurde.
Markus Taglieber wird als neuer Turnierdirektor diese Veranstaltung weiterführen.

In Seefeld (Turnierleiter Håkan Dahlbo), Telfs (TL Härting Dietmar), in Kramsach (TL Werner Auer) und
beim TK IEV (Turnierleiterin Martine Stauder) wurde den jungen Tirolern sowohl bei den Herren- als
auch bei den Damen-Future-Turnieren die Möglichkeit geboten, sich mit internationalen Spielern zu
messen und Punkte zu sammeln.
Das Internationale Tennisturnier in Igls erlebte seine 54. Auflage, wobei für die Senioren das ITF-
Turnier auf die Kategorie 3 angehoben wurde.

Die Hallenmeisterschaften für die Jugend wurden in der WM-Halle in Seefeld ausgetragen, die AK-
und Seniorenmeisterschaften fanden im Tenniszentrum Schwaz (Halle) statt.
Veranstalter für die 4 TTV-Wintercircuits waren Ischgl, Seefeld (2mal), Imst und Stans; das Masters
wurde wieder vom TC Kitzbühel übernommen.
Der TC Stans organisierte heuer zum 16. Mal den Inntalcup und in Hippach wurde das 38. Raiffeisen-
Turnier erfolgreich durchgeführt.

Die Tiroler Meisterschaften der Allgemeinen und Seniorenklasse im Freien fanden beim TK IEV in
Innsbruck statt. Die Tiroler Kids-Meisterchaften im Freien wurden beim TC Hall-Schönegg,
Jugendmeisterschaften beim TC Hipppach ausgetragen. Westendorf, Telfs, die TI Innsbruck, Wattens
waren die Austragungsorte der 4 TTV-Jugend-Sommercircuits, das Masters wurde vom TC Hall-
Schönegg organisiert.

Ich danke ALLEN, die dazu beigetragen haben, dieses Riesenprogramm zu verwirklichen.

Zu den Leistungen der Topspieler und Topspielerinnen:

Der Wahltiroler Andreas Haider-Maurer, der von Daniel Huber betreut wird, liegt im ATP-Ranking auf
Platz 62. Bastian Trinker, betreut von Håkan Dahlbo, nimmt die Position 294 in der derzeitigen Single-
Weltrangliste ein.
Die Tirolerin Patricia Mayr-Achleitner hat sich beim WTA-Turnier in Linz von der Tour verabschiedet.
Wir gratulieren ihr zu ihrer Karriere, in der sie 17 Einzeltitel auf dem ITF-Women´s-Circuit errungen
hat und die beste Position im WTA-Ranking der 70. Platz war.

Martin Legner errang im Jahr 2015 den 1. Platz bei den Österr. Staatsmeisterschaften im Doppel und
den 2. Platz im Einzel.
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BERICHT DES EDV-REFERATES Wolfgang Winklehner
wolfgang.winklehner@tennistirol.at

Neben der Sicherstellung der Funktionsfähigkeit unserer IT Systeme und der Unterstützung der TTV
Geschäftsstelle in diesem Bereich war, wie bereits in den vergangenen Jahren, die Gestaltung der
Zukunftsstrategie der österreichweiten „Tennis IT Landschaft“ der wesentliche Aufgabenbereich des
EDV Referates.

Die Abwicklung der gesamten Mannschaftsmeisterschaft über das online System nuLiga ist (nach
nunmehr mehr als 15-jährigem Bestehen) weitgehend Routine. Die Meldephasen, die
Ergebniserfassung und die öffentliche Darstellung der Ergebnisse und Tabellen sind fester Bestandteil
des „Tennisjahres“.

Die online-Lizenzierung (jeder Verein kann für neue oder „ehemalige“ Mitglieder
„Spielberechtigungen“ selbst „freischalten“) wurde im Jahr 2015 wiederum verbessert von den
Vereinen angenommen – dieser Lizenzierungsvorgang ist speziell bei Jugendlichen, welche noch
nicht an der MM teilnehmen, Grundvoraussetzung für Turnierteilnahmen.

Auch das online-Turniersystem wurde 2015 wiederum intensiv für Vereins- und Bezirksturniere
verwendet – diesen Trend wollen wir weiterhin verstärken. Im Vorfeld eines Turniers ist immer ein
„Turnierantrag“ erforderlich – sollte Ihr Verein bislang noch kein online-Turnier durchgeführt haben,
soll dies und die erstmalige Verwendung des Turniersystems keine Hürde für Sie sein - das
Verbandssekretariat unterstützt Sie gerne. Wir bieten auch weiterhin gerne Schulungen an, wenden
Sie sich bitte aktiv an uns.

Der Internet-Auftritt (Homepage des TTV www.tennistirol.at), konzipiert als Dreh- und Angelpunkt
unserer online-services, gewann durch das starke Engagement des Redaktionsteams vermehrt an
Aktualität. Robert Ullmann und unsere TTV Geschäftsstelle (Irmgard Hupfauf, Sylvia Plischke)
steuerten den Löwenanteil der Veröffentlichungen bei – danke dafür. Erstmalig wurde die
Berichterstattung auch mit einem Videokanal ergänzt – wir planen künftig verstärkt auf diese
Darstellung zu setzen.

Der im Vorjahr angekündigte Relaunch des nuLiga-Bereichs musste verschoben werden und wird
vermutlich weniger umfangreich als ursprünglich geplant ausfallen. Speziell der Turnierkalender soll
aber in der Handhabung und in der Darstellung des Informationsgehalts wesentlich verbessert
werden. Insgesamt wird eine Angleichung der Layouts „Homepage und nuLiga“ eine klare Zielsetzung
sein.

Bereits in den letzten Berichten hatte ich dazu aufgerufen, „eMail-Adressen“ Ihrer Mitglieder
verstärkt zu pflegen / zu erfassen. Bereits seit Jahren ermöglicht diese „Vorbereitung“ eine
persönliche Registrierung JEDES EINZELNEN am System - verbunden mit einer Reihe bereits aktiver
Interaktionsmöglichkeiten (z.B.: Geltendmachung von ITN–Streichresultaten….). Bitte achten Sie
verstärkt darauf, je Person EINDEUTIGE eMail-Adressen einzupflegen – nur so können bestimmte
Features (z.B. Geltendmachung von Streichresultaten..) genutzt werden. Ein weiterer wesentlicher
Aspekt für die Bekanntgabe der eMail Adressen vieler / aller Tennisspieler ist eine Verbesserung
unserer Informationsstruktur im gesamten Tennisbereich.

TTV HOMEPAGE: http://www.tennistirol.at
eMail: office@tennistirol.at
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BERICHT DES ITN-ADMINISTRATORS Wolfgang Winklehner
(wolfgang.winklehner@tennistirol.at)

ITN – Weiterentwicklungen eines etablierten Systems

Die ITN („International Tennis Number“) beschreibt die Spielstärke auf einer Skala von 1 bis 10,30.
Der Wert 1 kennzeichnet den weltbesten Tennis-Profi der Wert, 10,30 einen Match –Anfänger.
Grundlage für die Anfangsbewertung in diesem System bildet die Ersteinstufung. Eine Ersteinstufung
erfolgt vor der erstmaligen Teilnahme eines Spieler / einer Spielerin an einem offiziellen
Wertungsspiel (Mannschaftsmeisterschaft, Turnier, vereinsinternes Spiel mit ITN Wertungsrelevanz).
Diese Ersteinstufung erfolgt in der Regel auf Basis eines Vereinsvorschlages. Bei ITN Werten unter 6,5
(unter 8,5 bei Jugendlichen) ist eine Zustimmung des Verbandes verpflichtend.
Ersteinstufungsvorschläge orientieren sich häufig an Werten bereits eingestufter Spieler.

Die Veränderung („Verbesserung“) des ITN - Wertes erfolgt im Wesentlichen durch einen Sieg über
einen besser eingestuften Spieler (der ITN Wert des Gegners verschlechtert sich parallel dazu). Auch
für Siege über gleich oder "etwas" schlechter eingestufte Spieler verändern sich die ITN Werte -
allerdings weniger stark. Diese Veränderung wird mithilfe eines speziell vom ÖTV und den
Landesverbänden konzipierten Algorithmus und durch die geschaffenen Voraussetzungen der
zeitnahen Online-Erfassung aller Wettspielergebisse hoch dynamisch dargestellt. Die Abbildung von
Nachkommastellen des ITN Wertes unterstützt diese Dynamik.

Es war seit Einführung des ITN-Systems in Österreich im Jahr 2009 klar, dass es erforderlich ist, dieses
System kontinuierlich weiter zu entwickeln – dies erfolgte bislang auch in kleinen Schritten. Die
nächste Entwicklungsstufe ab Herbst 2015 beinhaltet folgende Bereiche:

 Die Berechnungsformel wird angepasst, alle Ergebnisse seit 01. 01. 2015 werden neu

durchgerechnet

 Eine spezielle Berechnungslogik in Zusammenhang mit Ersteinstufungen und in Zusammenhang

mit „Wenig-Spielern“ wird neu hinzugefügt. Ein „Sicherheitsfaktor“ verändert hier die

Wertungsgewichtung. Die ITN-Veränderung von Neueingestuften oder Wenig-Spielern ist

anfänglich „höher“, die ITN-Veränderung der Gegner „geringer“.

 Automatische jährliche Umstufungen für bestimmte Altersgruppen werden ab 2015 wieder

durchgeführt.

Bitte beachten Sie, dass bislang Kids-Bewerbe (U8, U9, U10, U11) nicht im ITN-System gewertet
werden. In der Regel erhalten Jugendliche nach Erreichen des 11. Lebensjahres UND nach erstmaliger
Teilnahme an U12 Bewerben einen ITN Wert (10,30) – außer Kids wurden / werden bereits im Zuge
der Mannschaftmeisterschaft (Jugend oder AK-Bewerbe) gemeldet.

Die Hauptzielrichtung bei der Einführung von ÖTV-ITN-Austria war es, Rahmenbedingungen zu
schaffen, um neue Spielformate / Turnierformate zu ermöglichen. Eine Vielzahl von Beispielen, ganz
voran hier der Generali ITN Cup, zeigt den Erfolg dieses Konzeptes.

Details zum gesamten ITN System finden Sie wie bisher unter www.tennistirol.at/ITN-Information
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BERICHT DES JUGENDREFERENTEN Peter Grissmann

Die Sandplatzsaison neigt sich dem Ende zu und die Vorbereitungen für die anstehenden
Hallenturniere sind schon voll im Gange. Bevor wir hoffentlich wieder von zahlreichen Erfolgen auf
Teppich berichten können, werfen wir einen Blick auf die vergangene Freiluftsaison.

Mit insgesamt 11 Medaillen bei Österreichische Meisterschaften in den Klassen u12 bis u18 haben
unsere jungen Tenniscracks wieder groß aufgezeigt. Besonders hervorzuheben ist dabei das Double
von Alexander Erler in der Klasse u18. Gerade zurückgekommen von Wimbledon startete Alex mit
einiger Schwierigkeit ins Turnier. Er steigerte sich aber von Runde zu Runde und gewann am Ende mit
einer sehr soliden Leistung im Finale das Turnier.
Auch Sandro Kopp (Silber) und Luca Maldoner (Bronze) zeigten bei der Heim-ÖM in Telfs sehr gute
Leistungen. Nina Hotter sorgte mit ihrer Bronzemedaille in der Klasse u18 dafür, dass unsere Mädels
in den Einzelkonkurrenzen nicht ganz leer ausgingen.

Statistik zu den Freiluft ÖM 2015 aus Tiroler Sicht:
ÖM Einzel Doppel
Gold 1x 1x
Silber 1x 3x
Bronze 2x 3x
Gesamt 4x 7x

Auch bei Kat. II Turnieren konnten einige Erfolge erreicht werden; darunter auch drei Turniersiege.
Sandro Kopp und Maren Benko siegten in Stans in der Altersklasse u16. Anja Pfister gewann das u14
Turnier in Villach.

Statistik Kat. 2 Sommer 2015:
Kat 2 Einzel Doppel
1er 3 2
2er 2 4
3er 2 3

Nicht so erfreulich war hingegen die Teilnehmeranzahl an TTV-Jugend-Sommercircuits. Bewerbe mit
4 Teilnehmern waren keine Seltenheit, und ein Turnier musste sogar komplett abgesagt werden.

Eine Turnierreform auf ÖTV Ebene tritt mit 15.10.2015 in Kraft:
Der ÖTV-Jugend-Circuit besteht aus drei Indoor- und drei Outdoor-Turnieren der Kat. II in den
Altersklassen u12 – u16 und den Österreichischen Meisterschaften Indoor und Outdoor. Die
8 SpielerInnen mit den meisten Punkten bestreiten am Ende der Saison das ÖTV-Masters (Kat. I).
Im Zuge dieser Reform werden die Landesmeisterschaften zu Kat. III aufgewertet.

Die Landesverbands-Circuits (Indoor und Outdoor) werden durch je zwei Kat. IV-Turniere (Indoor und
Outdoor) ersetzt. Jeder Landesverband erhält zwei Kat. IV-Turniere (Indoor und Outdoor). Die
Kategorie V- und VI-Turniere werden aufgelassen. Damit diese Jugendturniere für die sportliche
Weiterentwicklung der Jugendlichen nicht verloren gehen, werden diese Turniere als ÖTV-Turniere
ohne Kategorie im ÖTV-Jugendturnierkalender geführt. Es obliegt den Landesverbänden, wie sie die
Kat. IV Turniere gestalten. Sie können einerseits isolierte, klassische ÖTV-Turniere veranstalten, oder
andererseits die LV-Circuit-Turniere als ÖTV-Turniere ohne Kategorie mit einem Masters in der
Wertung der Kat. IV durchführen. Alle SpielerInnen dürfen nur in der eigenen und der nächsthöheren
Altersklasse antreten (ausgenommen sind die Österreichischen Meisterschaften, siehe Punkt
Österreichische Meisterschaften), auch wenn Altersklassen zusammengelegt werden.
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Österreichische Jugendmeisterschaften
Die Österreichischen Jugendmeisterschaften Freiluft werden 2016 erstmals als ein 1-Wochen-Event
(alle Altersklassen an einem Ort) durchgeführt. Es gibt vor Ort keine Qualifikation, sondern im
Hauptbewerb einen 32er-Raster im Einzel und einen 16er-Raster im Doppel. Die SpielerInnen dürfen
nur in der eigenen Alterskategorie bei den Österreichischen Meisterschaften antreten.
AusnahmespielerInnen können nur von der sportlichen Leitung des ÖTV die Genehmigung erhalten,
eine Klasse höher zu spielen.
Bei den ÖTV-Meisterschaften u18 wird nach der letztgültigen ITF-Rangliste und danach nach der
ÖTV-Damen- und Herrenrangliste gesetzt. Die Sieger der Österreichischen Meisterschaften in der
Halle und im Freien bekommen jeweils eine Wild Card (WC) für den Hauptbewerb eines
österreichischen $ 10.000 Future-Turnieres.

Neuer ÖTV Jugend-Circuit (JC)
Die höchst-kategorisierten ÖTV-Jugendturniere in den Altersklassen U12, U14 und U16 für Mädchen
und Burschen werden zu einer neuen einzigartigen Turnierserie zusammengefasst. Es gibt eine
eigene Wertung, die mit einem MASTERS gekrönt wird.
Der ÖTV-Jugend-Circuit besteht aus 6 Jugend-Circuit-Turnieren der Kat. II sowie den ÖTV-
Hallenmeisterschaften und den ÖTV-Freiluftmeisterschaften. Für die Wertung zählen also insgesamt
8 Turniere.
Dazu gibt es ein MASTERS (Kat. I), für das sich die acht Punktbesten der einzelnen Altersklassen
qualifizieren. Teilnahmeberechtigt am Masters sind in jeder Altersklasse die 8 Bestplatzierten der
Circuit-Punktewertung am Stichtag 01. 09. 2016. Eine weitere Masters-Voraussetzung ist die
Teilnahme an mindestens 2 Turnieren des ÖTV-Jugend-Circuits. Die Setzung erfolgt nach der jeweils
gültigen ÖTV-Jugendrangliste.
Das Jugend-Circuit-Race wird pro Altersklasse erstellt, wobei die SpielerInnen nur in der zugehörigen
Altersklasse, unabhängig in welcher Altersklasse die Turnierpunkte erreicht werden, geführt werden.

Aus Tiroler Sicht wird mit einer Turnierumstrukturierung versucht, die regionalen Turnierserien zu
stärken und dadurch gleichzeitig mehr Teilnehmer bei den einzelnen Turnieren zu gewinnen.

Ich gratuliere allen zu ihren tollen Leistungen und wünsche euch eine erfolgreiche Hallensaison!
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BERICHT KIDSREFERAT Lisa Auer

Und wieder ist eine erfolgreiche Saison für Tirols Tennis Kids vorbei. Großartige Erfolge konnten
verzeichnet, tolle Erfahrungen gemacht und ein großer Fortschritt in jeglicher Hinsicht beobachtet
werden. Besonders hervorzuheben sind dieses Jahr der erneute 3. Platz beim Team Cup in Wien und
Daniel Zimmermanns 2. Platz im B – Bewerb eines der größten Kids Turniere weltweit in Pula.

Team Cup
Lisa Auer, Zoran Djukanovic und Andreas Moitzi brachen gemeinsam mit Tirols Tenniskids zum
alljährlichen Team Cup nach Wien auf. Ersatzgeschwächt kam unsere U9 und U10 Garde in Wien an
und - wie bereits im Vorjahr - war die Erwartungshaltung nicht allzu groß. Beim letzten Training in
Hall-Schönegg versuchten die Trainer, die Kids so gut wie möglich auf die koordinativen Aufgaben
vorzubereiten. Und das mit Erfolg. Selbst große Rückstände nach den Tennisbewerben konnten bei
den koordinativen Übungen mit und ohne Ball wettgemacht werden und somit stand fest, dass wir
schlechtestenfalls als Dritter in die Heimat zurückkehren würden. Lächerliche drei Punkte fehlten uns
auf den zweiten Platz, wobei ein Ball, der vom Hütchen kullerte, den Ausschlag über Sieg und
Niederlage gab. Ein großes Lob an alle Betreuer und Kinder, welche unvergessliche fünf Tage
gemeinsam in Wien verbrachten.

Daniel Zimmermann in Pula
Ein striktes Auswahlverfahren und harte Auflagen mussten von dem jungen Athleten erfüllt werden,
um die Chance zu bekommen, bei einem der größten Kids-Turniere weltweit anzutreten. Videos,
Lebenslauf und vieles mehr reichten Papa Miki und Daniel ein, um schlussendlich in Pula erfolgreich
antreten zu dürfen. Daniel spielte starkes Tennis, verlor jedoch in der zweiten Runde des
Hauptbewerbs. Im B–Bewerb nutzte Daniel dann seine Chance und konnte erst im Finale gestoppt
werden. Papa Miki konnte gute Vergleiche ziehen und sehen, dass Daniel in seiner Altersklasse
weltweit mit den Besten mithalten kann. Ein dicker Motivationsschub für unser Nachwuchstalent.

Turnier Ergebnisse
Wieder blicken wir auf ein äußert erfolgreiches Jahr im Kids Tennis zurück.

Development im Stanglwirt von 16. – 18. 1. 2015:
Daniel Zimmermann war im Einzel und Doppel siegreich.

Development in Stans:
Daniel Zimmermann und Lea Erenda konnten sich die ersten Plätze in U10 sichern. Feller Simon
wurde dritter. Doppelsiege für Jesacher/Zimmermann, Erenda/Vrabie.

Tiroler Meisterschaft in Stans 12. - 14. 12. 2014
Boys 9 Einzel: 2. Spielmann Elias
Boys 10 Einzel: 1. Zimmermann Daniel
Boys 11 Einzel: 2. Hörl Marco
Girls 9 Einzel: 2. Messenlechner Sarah
Girls 10 Einzel: 1. Vrabie Ana
Girls 11 Einzel: 1. Ebster Anna Lena
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Tiroler Meisterschaft in Hall Schönegg 29. 8. – 30. 8. 2015
Girls 8 Einzel: Selena Ivankovic (TC Hall Schönegg)
Girls 9 Einzel: Leonie Gschwendtner (TC Sparkasse Kufstein)
Girls 10 Einzel: Ana Vrabie (TC Hall Schönegg)
Girls 11 Einzel: Lea Erenda (TSV Raiba Hall)
Boys 8 Einzel: Jakob Zangerl (TI Turnerschaft Sparkasse Innsbruck)
Boys 9 Einzel: Simon Hofherr (TC Parkclub Igls)
Boys 10 Einzel: Felix Obermair (TC Sparkasse Fügen)
Boys 11 Einzel: Lukas Zangerl (TI Turnerschaft Sparkasse Innsbruck)

Kadertraining geht in die zweite Runde
Wie bereits letztes Jahr angekündigt, fand im Winter in der Wattener Halle ein Kadertraining für die
besten Kids der Jahrgänge U9, U10 und U11 unter der Leitung von Andreas Wombacher statt. Großer
Einsatz, viele Matches und tolle Trainingseinheiten fanden Woche für Woche statt, und man sah den
Kindern an, wie sehr sie es genossen, sich mit anderen messen zu können. Das Kadertraining startet
dieses Jahr in die zweite Runde und wird sicherlich wieder ein großer Erfolg werden.

Neuerung im Turniermodus
Eine wichtige Neuerung im Turniermodus gibt es ebenfalls. Mit Frühjahr 2016 wird es keine TTV Kids-
Circuits mehr geben, sondern regionale Turnierserien mit anschließendem gemeinsamen Masters
werden frischen Wind in das Turniergeschehen bringen. Die sehr erfolgreichen Turnierserien Zillertal-
Cup und Bouvier-Cup werden u. a. ein Teil dieser Turniere sein, bei denen sich die besten dann für
das Masters qualifizieren können. Eine Neuerung, die hoffentlich viele dazu bewegt, aktiv zu werden
und bei Vergleichskämpfen mitzumachen. Genauere Informationen werden bei der nächsten
Generalversammlung des TTV bekannt gegeben.

Vorschau
Ein spannendes Jahr steht uns bevor und ich freue mich jetzt schon, neue Gesichter zu sehen und
neue Sieger bei den Turnieren küren zu dürfen.
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BERICHT DES SENIORENREFERTES Mag. Harald Stauder

Die Tiroler Mannschafts-Meisterschaft für SeniorInnen kann auch heuer wieder mit erfreulichen
Teilnehmerzahlen aufwarten. Insgesamt 332 Senioren-Mannschaften spielten in der Saison 2015 in
den Mannschaftsmeisterschaften. Im Vergleich dazu gibt es 151 Herren und 101
Damenmannschaften. Die Tiroler Seniorinnen und Senioren sind damit die bei weitem stärkste
Gruppierung im Tiroler Tennis.

Der Tiroler Tennisverband gratuliert den Tiroler Mannschaftsmeistern:

Siegermannschaften:

HERREN DAMEN
35 – TC Raiffeisen Stans TC Ried-Kaltenbach 1
45 – TSV Raiba Hall 1 UTC Itter 1
55 – TK IEV Tiroler Wasserkraft 1 TC Kitzbühel 1
60 – TK IEV Tiroler Wasserkraft 1 TI Sparkasse Innsbruck 1
65 – TK IEV Tiroler Wasserkraft 1
70 – TI Sparkasse Innsbruck 1
75 – TC Sparkasse Kufstein 1

Den Doppelbewerb Damen 60+ gewann der TC Sparkasse Kufstein und den Herren 60+ gewann der
TC Hall-Schönegg 1.

AUFSTIEGSSPIELE:
Bei den Aufstiegspielen (Landesmeisteraufstiegsspiele) kämpften unsere Tiroler Teams um einen
Platz in der Bundesliga.
In der Klasse 35+ gewann der TC Raiffeisen Stans gegen den UTC Schlins mit 7:0, verlor aber leider
sein zweites Spiel gegen UTC Stockerau mit 6:1. Stans erreicht somit in der Gruppe B den 2. Platz.
Der TSV Raiba Hall versuchte den Aufstieg in der Klasse 45+. Leider gab es zwei Niederlagen gegen
Thalheim und gegen Villach.
Den Aufstieg geschafft hat die Herrenmannschaft 65+ der TK IEV Tiroler Wasserkraft. Mit Siegen über
Mittersill mit 6:1 und Nenzing mit 7:0 erspielte sich die Mannschaft um Hannes Madersbacher einen
Platz in der Bundesliga. Gratulation an das gesamte Team!

TURNIERE:
Auf dem Turniersektor gab es die üblichen internationalen und nationalen Turniere, also keine
Veränderungen, was ja bei allgemein rückläufigen Teilnehmerzahlen nicht selbstverständlich ist. Die
Senior-Open im Jänner in Seefeld (Kat. 1) über 14 Tage hinweg wurden von dem neuen
Turnierdirektor Arwed Sparber abgewickelt. Das ITF-Turnier im August in Igls konnte ebenso sehr
erfolgreich als Kategorie 3 Turnier abgewickelt werden.

Zufrieden konnte man mit der Teilnehmerzahl bei den Tiroler Hallenmeisterschaften, einem Dank
Christian Walter gut eingeführten Turnier in der Tennishalle Schwaz, sein.
Wenig zufriedenstellend die Teilnehmerzahl bei den Tiroler Freiluftmeistershaften beim TK IEV. Der
Tiroler Tennisverband wird für 2016 einen neuen Termin und ein neues Format für die Tiroler
Meisterschaften festlegen.
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INTERNATIONALE ERGEBNISSE: ITF TOUR
Auch in der heurigen Tennissaison 2015 konnten unsere Tiroler Senioren wieder große Erfolge feiern.

Allen voran Hans Heissl, der im heurigen Jahr fast nicht zu besiegen war. Mit Siegen bei den ITF-
Senioren Turnieren in Menton/Frankreich, Alassio/Italien, Oberpullendorf/Österreich, und Rottach
Egern/Deutschland in der Altersklasse 70+ konnte Hans gleich 4 ITF-Turniere hintereinander
gewinnen und kletterte dadurch in der ITF Rangliste auf Position 4. Im September kamen dann noch
die ganz großen Erfolge, nämlich der Weltmeister- und Europameistertitel dazu. Mit seinen
Teamkollegen Johannes Mühlenburg, Klaus Kreuzhuber und Helmut Mayerhofer gewann Hans in
Umag, ohne selbst ein Match zu verlieren, die Teamweltmeisterschaft der Super Seniors 2015.
Mit seinem Bundesligateam holte er zusammen mit seinem Tiroler Teamkollegen Sigurd Fragner
sensationell in La Manga/ Spanien auch noch den Mannschaftseuropameistertitel - eine großartige
Leistung!

Ebenfalls sehr erfolgreich Sigurd Fragner auf der ITF Tour. Neben dem Erfolg in La Manga konnte
Sigurd bereits im Jänner einen großen Sieg feiern. Er gewann die European Senior Open in Seefeld in
der Klasse 70+.

Auch die Tiroler Erfolgsgaranten Michael Maldoner und Albert Grimm hatten einen sehr guten Start
in die Saison. Albert Grimm gewann in Februar die Hungarian Indoor Championship, Kategorie 2 und
Michael Maldoner die Adriatic Championship in Milano Marittima. Leider mussten aber sowohl
Albert als auch Michael verletzungsbedingt über den Sommer pausieren.

Wie immer ein Erfolgsgarant Thomas Schiessling. In der Klasse 40+ gewann Thomas die inoffizielle
Europameisterschaft „European Seniors Open“ in Seefeld, nachdem er bereits vor zwei Jahren die
Klasse 35+ für dich entscheiden konnte.
Einen weiteren Turniersieg aus Tiroler Sicht konnte Markus Stauder in Pörtschach bei der Austrian
Championship, Kategorie II verzeichnen. Beim 54. Internationalen Turnier in Igls gewann Harald
Stauder die Klasse 45+ und erreichte Hannes Madersbacher das Finale in der Klasse 65+.
Bei der Mannschafts-Weltmeisterschaft in La Baule/Frankreich, Klasse 60+, belegte Ernst Rangger mit
seinen Teamkollegen Hellmonseder und Haupt-Buchenrode trotz guter Chancen auf eine TOP
Platzierung mit vielen vergebenen Satzbällen den 10. Rang.

BUNDESLIGA:
Große Erfolge konnten auch Tiroler Senioren Mannschaften in der Bundesligasaison 2015
verzeichnen.
Ein Fixpunkt aus Tiroler Sicht erneut der TC Wörgl. Das Team um Michael Maldoner wurde erneut
Staatsmeister in der Klasse 55+ und holte damit einen weiteren Österreichischen Staatsmeistertitel
nach Wörgl. Nach sicheren Siegen im Grunddurchgang, gewann der TC Wörgl im oberen Play Off
gegen den SV Pregarten 1 mit 7:0 und gegen TC Allround TH Stattersdorf 1 mit 5.2. Herzliche
Gratulation zum Staatsmeistertitel an das gesamte Team!

In der Klasse 45+ musste sich der TK IEV Tiroler Wasserkraft erst im Finale geschlagen geben. Damit
erreichte der TK IEV nach dem Aufstieg im Vorjahr gleich im ersten Bundesligajahr den Finaleinzug
um damit den Vizemeistertitel. Der Staatsmeistertitel ging in dieser Klasse an Colony/Wilson/Sport 1
mit dem sehr starken Tiroler Spieler Jürgen Hager.

In der Klasse 60+ erreichte der TC Sparkasse Kramsach das obere Play Off und musste sich im
Viertelfinale gegen den Grazer Tennisclub 1 geschlagen geben. Für die Mannschaft mit den
Mannschaftsführern Johannes Ager und Josef Kugler ein toller Erfolg gleich im ersten Bundesligajahr.
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BERICHT DER SENIORENREFERENTIN Petra Gratt

Siegermannschaften DAMEN 2015

35+ TC Ried Kaltenbach
45+ TC Itter
55+ TC Kitzbühel
60+ Turnerschaft Innsbruck
60+ Damen Doppel TC Kufstein

Aufstiegsspiele
TC Ried-Kaltenbach hat sich auch bei den Aufstiegsspielen in die Bundesliga gut verkauft – spielte in
der ersten Runde gegen Klagenfurt und schaffte ein 3:3! Leider ging das Spiel gegen GAK mit 6:0
verloren!

Bundesliga
Der TC Kitzbühel hat sich bei den Damen der 45+ in der Bundesliga klar erhalten! Im Grunddurchgang
starteten sie super mit einem Sieg gegen Niederösterreich Thomas Tennistreff - und Colony Wien,
gegen Eden Wien war jedoch dann Schluss, und es kam eine Niederlage! Im Play off spielten die
Kitz- Damen gegen UTC Pöttsching, trotz Niederlage erreichten sie den 3. Platz im Endergebnis und
blieben somit in der Bundesliga!

Tiroler Meisterschaft

Bei der Hallenmeisterschaft in Schwaz konnten folgende Siegerinnen gekürt werden:

35+ Hendl Daniela (Zirl)
45+ Lackstätter Anna (Hopfgarten)
55+ Margreiter Claudia (Walchsee)
35+ Doppel Hendl Daniela/Crepaz Susan (Zirl)

Enttäuschend hingegen die Tiroler Meisterschaftender Seniorinnen beim IEV – hier fand kein
einziger Bewerb bei den Damen statt, trotz intensiver Anregungen zum Mitspielen beim Turnier!!
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BERICHT DES LEHRREFERATES Petra Russegger / Mag. Harald Mair

1. Übungsleiterausbildungen

Im heurigen Jahr ging bereits eine Übungsleiterausbildung im vom 10. - 13. Juli 2015 mit
13 TeilnehmerInnen über die Bühne.
Die Struktur der Ausbildung orientiert sich dabei an den Vorgaben des Bundesministeriums für
Bildung und Frauen. Die entsprechenden Inhalte werden dadurch laufend auf den neuesten Stand
der österreichischen Lehrmethode im Bereich des Kindertrainings gebracht.
Positiv ist festzuhalten, dass vor allem Jugendliche (Voraussetzung für eine Teilnahme ist ein
Mindestalter von 16 Jahren) das Angebot der/des Übungsleiterin/Übungsleiters immer mehr
wahrnehmen.
Die Übungsleiterausbildung für 2016 steht ebenfalls schon wieder auf dem Programm und wird
wieder im April 2016 (14. – 18.) in Innsbruck starten. Der Termin wird rechtzeitig auf der Homepage
des Tiroler Tennisverbandes veröffentlicht.

2. Staatliche Ausbildungen

Bei der TennisinstruktorInnen- sowie TennislehrerInnenausbildung war auch in diesem Jahr ein
großes Interesse feststellbar. So wurden auch heuer wieder an der BSPA Innsbruck
32 TeilnehmerInnen beim Tennisinstruktor und 23 TeilnehmerInnen beim Tennislehrer verzeichnet.
Im heurigen Jahr ging auch die TennistrainerInnenausbildung in Innsbruck über die Bühne. Ziel dieser
Ausbildung ist es, die AbsolventInnen mit Trainingsphilosophien von professionellen Coaches der
ATP- und WTA-Tour vertraut zu machen. Der diesbezügliche Lehrgang wird im Oktober seinen
Abschluss finden. Für das kommende Jahr stehen wieder weitere Ausbildungen auf dem Programm.
Die endgültigen Termine und Informationen werden ebenso rechtzeitig auf der Homepage der BSPA

Innsbruck (www.bspa.at) und des TTV zur Verfügung gestellt.
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BERICHT DES SCHULREFERATES Mag. Evi Aigner

In Zusammenarbeit mit dem BM für Bildung und Frauen, dem Landesschulrat für Tirol, dem ÖTV und
dem TTV wurde im Schuljahr 2014/2015 der Wilson-Ferrero Tennis-Schulcup durchgeführt.

Die Schülerliga nimmt an Attraktivität zu. Auf Grund der vielen Anmeldungen wurde erstmalig in der
Geschichte der Tiroler Tennisschülerliga am 05. Mai 2015 ein Vorrundenbewerb regional
ausgetragen.
Folgende acht Teams kämpften um den Einzug ins Finale:
BRG Innsbruck - NMS Längenfeld - NMS Steinach - NMS Kitzbühel - BG/BRG Lienz
BR/BRG Reutte - BRG/BORG Schwaz - BG/BRG Kufstein

Die Tennisklubs IEV Innsbruck, TC Schwaz und der Tennisklub Kitzbühel stellten für die Jugendlichen
die Plätze kostenlos zur Verfügung. Als Landesreferentin bedanke ich mich herzlichst bei den
Verantwortlichen für die freundliche Aufnahme und die Unterstützung der Jugendlichen. Ein großes
Lob auch an die betreuenden Lehrpersonen, die ihre Spielerinnen und Spieler zu fairen Matches
motivierten und ihnen die Teilnahme am Bewerb ermöglichten.

Für das Endspiel in Innsbruck konnten sich nach vielen spannenden Partien das BG/BRG Lienz, das
BG/BORG Schwaz und die NMS Längenfeld qualifizieren, und somit kämpften die besten
Mannschaften der Unterstufenschüler Tirols am 12. Mai 2015 auf der Anlage des Tennisklubs IEV
Tiroler Wasserkraft um den Landesmeistertitel.

Bei prachtvollem Tenniswetter sorgten faire Spiele für sportliche Highlights. Eine Klasse für sich war
das Team des BG/BRG Lienz. Dank hervorragender Leistungen holten sich die Tennisspielerinnen und
-spieler aus Osttirol den Landesmeistertitel und das Ticket für die Bundesmeisterschaften in
Bludenz/Vorarlberg.

Das Schultennisbundesfinale fand vom 14. bis 18. Juni 2015 in Bludenz statt. Das sportliche Niveau
der qualifizierten Teams war ausgezeichnet. Das Schulteam des BG/BRG Lienz unter der Leitung von
Prof. Mag. Markus Huber mit Daniel Troger, David Forcher, Mathias Januschke, Daniela Pirkebner,
Miriam Troger und Daniel Sachsenmaier errang den 3. Platz und musste sich nur im Halbfinale dem
späteren Österreichischen Bundesmeister, der Europasportmittelschule Mödling, geschlagen geben.

In Bludenz wurde durch das abwechslungsreiche Rahmenprogramm dem Ziel dieser Schulbewerbe
entsprechend Rechnung getragen, nicht nur ein reiner sportlicher Vergleichswettkampf zu sein.
Dokumentiert wurde dieser Bewerb auf der Homepage des Tennisschulcups
(http://www.tennisschulcup.at/).

Das BG/BRG Lienz erklärte sich bereit, den 26. Internationalen Alpencup der Schulen auf der
Tennisanlage des TC Lienz von 02. bis 04. Oktober 2015 auszutragen. Neben den drei Mannschaften
aus Bayern, Österreich und Südtirol durfte der Gastgeber und Dritter der Bundesmeisterschaften als
zweites österreichisches Team um den Titel mitkämpfen. Die Südtiroler spielten sehr stark und lagen
nach den Einzelspielen uneinholbar in Front. Die Doppelpartien am letzten Spieltag sorgten bis
zuletzt für Spannung und die Platzierungen waren erst nach dem letzten Match entschieden. Das
BG/BRG Lienz erkämpfte sich hinter Südtirol und der ESM Mödling den 3. Platz.

Diese Veranstaltung brachte jugendliche TennisspielerInnen aus dem Alpenraum zusammen, um
Tennissport auf höchstem Niveau zu präsentieren. Dies wurde auch vom Präsidenten des Tiroler
Tennisverbandes, Univ. Prof. Dr. Walter Seidenbusch, anerkennend zur Kenntnis genommen, der
dem gesamten Turnier beiwohnte und den Osttirolern die Daumen drückte.



20

Am 11.Juni 2015 fanden die Schultennismeisterschaften der Oberstufe in Innsbruck auf den
Tennisanlagen der Turnerschaft Innsbruck (TI), des TK IEV Tiroler Wasserkraft (IEV) und des
Innsbrucker Tennis CIubs (ITC) statt. Bei besten Bedingungen, strahlendem Sonnenschein und guter
Stimmung zeigten die Schülerinnen und Schüler der sieben Teams Topleistungen.

Die Schultenniselite kommt aus Osttirol. Nach dem Sieg beim Wilson Tennis-Schulcup der Unterstufe
konnte neuerlich das BG/BRG Lienz im Mixedbewerb seine Klasse unter Beweis stellen. Nach vielen
spannenden Partien besiegten sie im Finale das Team der HAK Lienz und kürten sich so mit einem
zweiten Meistertitel. Auf dem 3. Platz folgte das BRG APP Innsbruck.

Den Bewerb der weiblichen Teams gewannen nach vielen fairen und schweißtreibenden Matches die
Spielerinnen der HAK Lienz. Auf den Plätzen zwei und drei folgten das BG/BRG Reutte und die Kath.
BAKIP aus Innsbruck.

Mein Dank geht an den Vorstand des IEV, des ITC und an den der TI Innsbruck für die gute und
zuvorkommende Zusammenarbeit.

Im heurigen Schuljahr 2015/2016 findet die regionale Vorrunde zu den Landesmeisterschaften am
03. Mai 2016, das Finale der Unterstufe am 19. Mai 2016 und das der Oberstufe am 31. Juni 2016
statt. Die Anmeldung zu den Schulsportbewerben erfolgt über die Homepage des Landesschulrates
für Tirol www.tiroler-schulsport.at.
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BERICHT DES SCHIEDSRICHTERREFERATES Christoph Galuschka

Unter anderem obliegt es dem Schiedsrichterreferat, eine regelkonforme Abwicklung von Einzel- und
Mannschaftswettspielbegegnungen in Tirol zu gewährleisten. Dazu bedient es sich ausgebildeter
Schiedsrichter. Um dies zu gewährleisten, hat das Referat für die entsprechende Aus- und
Weiterbildung der Landesverbands-Schiedsrichter zu sorgen, diese über Änderungen im Regelwerk
zu informieren und auf dem Laufenden zu halten. Weiters obliegt es dem Referat, für
internationale Turniere Linienrichter zu nominieren, Bundesliga-Begegnungen entsprechend mit
Stuhlschiedsrichtern, sowie nationale Turniere und Landesliga-Begegnungen mit Oberschiedsrichtern
zu besetzen.

Die jährliche Schiedsrichterbesprechung fand am 15. 4. 2015 im Haus des Sports statt (Vorstellung
neuer LV-SR, Besprechung Änderungen des Regelwerks auf ÖTV-Ebene, Änderungen des
Regelwerkes sowie Änderungen der Durchführungsbestimmungen der TTV-TirolerLiga, Einführung
eines kurzen Open-Book-Tests). Bei dieser Sitzung wurde auch die OSR-Einteilung für ÖTV-Turniere
in Tirol sowie die Einteilung für die TirolerLiga-Begegnungen der Damen und Herren getroffen.
An dieser Stelle ergeht der Dank an die LV-SR, welche sich auch heuer vor allem im Play-Off-Modus
wieder durch ihre große Flexibilität bei der Einteilung auszeichneten.
Trotz dieser Flexibilität ist es heuer nicht gelungen, alle zu besetzenden Begegnungen der TirolerLiga
(14/88 Begegnungen) mit Oberschiedsrichtern des eigenen Landesverbands zu besetzen. Bis auf das
TTV Jugend-Sommercircuit Masters konnten alle zu besetzenden Turniere mit OSR besetzt werden.
Die Besetzung der ersten Damen-BL mit CUs erfolgte mit eigenen LV-SR und mit Kollegen aus
Vorarlberg. Weiters wurden zwei Begegnungen der ersten Herren-BL ebenfalls mit CUs des eigenen
LV und mit Kollegen aus Vorarlberg besetzt.

2014/2015 wurde die Aus- und Fortbildung erneut weitergeführt. Im September 2014 fand im Haus
des Sports ein Schiedsrichterkurs statt (Kursleiter Dr. Walter Seidenbusch). 4 SR-Anwärter nahmen
am Kurs teil. Drei Kandidaten bestanden die Prüfungen im Rahmen der Tiroler Hallenmeisterschaften
und hatten im Rahmen der Mannschaftsmeisterschaften 2015 bereits die ersten Einsätze. Im
Rahmen der Ausbildung des VTV bestand ein weiterer Tiroler LV-SR die Prüfung.
Zwei LV-SR legten 2015 ebenfalls erfolgreich die Prüfung zum ÖTV-OSR ab.

Im Rahmen der Ausbildungen an der Bundessportakademie Innsbruck wurden drei Kurse über
Regelkunde abgehalten, jeweils im Rahmen der Tennislehrer-, Tennisinstruktoren- und
Tennistrainerausbildung. Ferner wurden die jeweiligen Prüfungen abgenommen. Vortragender war
in allen drei Fällen Walter Seidenbusch.

Sämtliche Informationen rund um das Schiedsrichterwesen im TTV finden sich unter
http://www.tennistirol.at/Schiedsrichter..1032,,,2.html. Dieser Bereich wird laufend aktuell gehalten
und dient als erste Anlaufstelle für aktive SchiedsrichterInnen, aber auch für Interessierte. Die
Resonanz darauf ist sehr gut.

Beim TTV sind aktuell folgende aktive Schiedsrichter im Einsatz (Anzahl):
ÖTV-CU (bzw. Int. WB/Ref WB): 2
ÖTV-OSR: 6
TTV-LSR: 13
Details zu den aktuellen SchiedsrichterInnen finden sich in der SchiedsrichterInnenliste unter
http://www.tennistirol.at/folder/index.php?ID=1576.
christoph.galuschka@tennistirol.at
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BERICHT DES ROLLSTUHLTENNIS-REFERATES Gisela Danzl

Kurzbericht 2015 von den Referaten Rollstuhltennis und Amputierten Tennis im TBSV
(Tiroler Behindertens-Sportverband)

Zuerst möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit im Tiroler Tennisverband bedanken.

Beide Tennisreferate sind sehr aktiv während des gesamten Jahres.

Die Berichte über die einzelnen Veranstaltungen von 2015 wurden laufend dem TTV mit
Bilddokumentation zugesandt.

Sämtliche Ergebnisse und Berichte sind auf der Homepage TBSV und OEBSV/ Para – Sport
(http://parasport.at) zu finden.

Unser Aushängeschild Legner Martin ist Österr. Vizestaatsmeister im Einzelbewerb 2015.

Österr. Staatsmeister im Doppelbewerb2015 mit Partner Flax Thomas.

Am 28.11.2015 findet das Rolli-Geher Turnier statt. Diese Veranstaltung ist zugleich der
Jahresabschluss und ein Dankeschön an die Sponsoren mit einem gemeinsamen Abendessen.

05. 12.2015: Nikolausfeier mit unserer Jugendtruppe.

Wöchentlich treffen sich 7 Rollstuhlkinder zum Training und sind mit großer Begeisterung dabei.
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BERICHT BEZIRK LANDECK Dipl.-Päd. Markus H. Klauser

Sportliche Höhepunkte 2015:

GÖST - Individuelle Veranstaltungen im Bezirk
(Bsp.: TCL - Tag der offenen Tür mit Schnuppertraining)

02. - 05.07. 2015 18. Luzian Bouviercup 1. Turnier TC Landeck
23. - 26.07. 2015 18. Luzian Bouviercup 2. Turnier TC Imst
06. - 09.08. 2015 18. Luzian Bouviercup 3. Turnier TC Haiming
20. - 23.08. 2015 18. Luzian Bouviercup 4. Turnier TC Zams
Über die Grenzen Landecks hinaus wurde auch im Jahr 2015 die Erfolgsgeschichte BOUVIERCUP
weitergeschrieben. Ich danke allen Organisatoren der 4 Turniere in Landeck, Imst, Haiming und Zams.
Einen Sonderpreis gab es für den Verein, der die meisten Teilnehmer/Teilnehmerinnen zu den vier
Turnieren stellte. Außerdem wurden der und die Jüngste aller vier Stationen prämiert!

14. – 19. 07. 2015 5. Oberinntaler WIN WIN ITN-Turnier in Zams
Vor sechs Jahren startete das Oberinntaler WINWIN ITN-Turnier vom Team rund um SV Zams Tennis-
Obmann Mario Spergser. Heuer wurde das Turnier erstmals in drei Kategorien angeboten, und so
ging es für rund 50 Tennisspieler um wertvolle ITN-Punkte und insgesamt 1200 € Preisgeld.

14. - 16. 08. 2015 Georg Kecht Senior Masters in Zams

In Gedenken an den verstorbenen Tennisfreund Georg Kecht fanden zum bereits 9. Mal spannende
Spiele auf der Anlage des TC Zams statt. Neben dem sportlichen Wettstreit steht das gesellschaftliche
Zusammensein also im Vordergrund. Sieger im Bewerb Senioren 45+ wurde wieder Hannes König.

27. - 30. 08. 2015 WIN WIN LA Open in Landeck
Zum bereits 3. Mal veranstaltete der TC Landeck heuer das ITN-Turnier WIN WIN LA OPEN. Das
vorher als Offene ITN-Bezirksmeisterschaft betitelte Turnier schüttete dieses Jahr neben Gutscheinen
ein Gesamtpreisgeld von 500 € aus. „Insgesamt matchten sich 51 SpielerInnen, aus Vorarlberg bis
Innsbruck kommend, im Single und Doppel bei den traumhaftesten Bedingungen für jeden
Turnierleiter. Ohne Spielunterbrechungen durch Regen konnte TL Markus Klauser gemeinsam im
Team mit Birlmair Marco, Speckle Niklas und Venier Fabian den Spielplan einhalten und auf die
Bedürfnisse der TeilnehmerInnen eingehen. So sahen die ZuschauerInnen bei Temperaturen um die
30 Grad spannende und teils hochklassige Spiele.

Hallensaison Landeck

In der Wintersaison 2015/16 wird in der tollen
Tennistraglufthalle in Landeck wieder zu attraktiven Preisen gespielt werden. Der TC Landeck hofft,
dass zahlreiche SpielerInnen die Top-Angebote der Wintersaison 15/16 auf den zwei Sandplätzen
nutzen. Auch für die WINTERLIGA-Teams aller Vereine im Bezirk Landeck und Imst ist die Halle am
Samstag und Sonntag für Wettkämpfe einsatzbereit.
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BERICHT BEZIRK IMST Bernd Schwaiger

In den Vereinen des Bezirkes wird durchwegs sehr gute Arbeit geleistet. Erfreulich ist zu beobachten
dass dort, wo es „einige Jahre sehr ruhig zuging“, durch neue Initiativen die Vereine wieder
„aufblühen“. Die Zusammenarbeit mit der Tennisschule Moitzi ist dabei ein wesentlicher Faktor.

Die TMM bestimmt das sportliche Geschehen aller Vereine. Hervorragende Leistungen, Meister,
Gruppensieger usw. Eine Auflistung würde hier den Rahmen sprengen. Die hervorragende
Entwicklung einzelner Jugendspieler verspricht Einiges für die Zukunft. Die ausgezeichnete
Möglichkeit, sich über „NU-Liga“ zu informieren, wird regelmäßig genutzt und immer wieder gelobt.
Fast alle Vereine verfügen über eine Homepage, die meisten sind auch sehr aktuell.

Der Bouvier Cup mit je einem Turnier in Haiming und Imst ist fester Bestandteil des
Tennisgeschehens im Oberland und bietet der Jugend bestens organisierte Möglichkeit zum
Wettkampftennis.

Die Tennisschule Moitzi führte zu Jahreswechsel je ein TTV-Circuit bei den Kids und bei der Jugend in
der Tennishalle Glenthof in Imst durch. Moitzi betreut 13 Vereine im Oberland.

Die „Bezirks Mannschaftsmeisterschaft“ wurde wieder vom TC Haiming bestens organisiert, danke
Fredi. Ebenfalls in Haiming fand das Finale des „Sommer Team Cup“ statt.

In vielen Vereinen gibt es unterschiedlichste Aktivitäten, alle anzuführen reicht der Platz nicht.

Meine Initiative, eine Busreise zum Daviscup Österreich gegen Niederlande in Kitz zu organisieren,
war leider nicht erfolgreich. Der Termin am Anfang der Ferien und die lange Ungewissheit, ob Thiem
spielt oder nicht, hat viele davon abgehalten, fix zu buchen.

Leider ist auch mein Versuch, ein „Generali ITN Turnier“ ins Oberland zu holen gescheitert, es wird
in Tirol weiterhin Westendorf/Kitz der Austragungsort bleiben.

Im Namen der Vereine, Funktionäre und Spieler des Bezirkes Imst herzlichen Dank an den TTV und
die Damen im Sekretariat.
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BERICHT BEZIRK REUTTE Rosalinde Schottenhamml

Dezember 2014
Bezirkstennissitzung - anwesende Vereine:
Breitenwang, Wängle, Lechaschau, Ehrwald, Pflach, Reutte

März 2015
Bezirkstennissitzung- Ehrengast Wolfgang Winklehner
Anwesende Vereine: Wängle, Breitenwang, Lechaschau, Ehrwald, Reutte, Weißenbach, Pflach

Wintercup in der Tennishalle Reutte, durchgeführt von Rosalinde Schottenhamml

April 2015
Besuch der JHVS in Lechaschau und in Pflach

Mai 2015
Betriebsmeisterschaften in Weißenbach

Juni 2015
Außerferner Jugendmeisterschaften in Breitenwang

Juli 2015
Außerferner Doppelmeisterschaften in Reutte
Sommercup in Pflach (ein Mixed Gaudi-Turnier, das sehr gut ankommt.)
Jugendgrandslam in Weißenbach
Jugendgrandslam in Ehrwald/Lermoos

August 2015
Sommercup in Wängle
Jugendgrandslam in Reutte
Sommercup in Weißenbach
Jugendgrandslam in Breitenwang
Sommercup in Reutte
Abschlussveranstaltung Jugendgrandslam in Pflach

September 2015
Außerferner Meisterschaften im Einzel in Pflach

Dagmar Hosp machte für U8 Kids zwei Veranstaltungen Tennis+Fun.

Für alle Turniere die über die Nu-Liga abgewickelt wurden, hat der TTV die Bälle zur Verfügung
gestellt - herzlichen Dank dafür!

Anmerkung: Der Bezirk Reutte wünscht sich keine Veränderung in der Mannschaftsmeisterschaft.
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BERICHT BEZIRK REGION TIROL MITTE Ingeborg Kirnbauer

Mit der Aktion „GÖST“ (Ganz Österreich Spielt Tennis) wurde am Samstag, den 25. 4. 2015, die
offizielle Freiluft-Saisonsaison eröffnet. Teilnehmende Vereine aus dem Bezirk mit verschiedenen
Veranstaltungen:
Aldrans, Sparkassen-TC West, TK IEV, Kematen, Kolsass, Pfaffenhofen, Mutters, Natters, Sistrans,
Telfs, Völs, Zirl

Vom 25. 4. – 3. 5. 2015 fand beim TK IEV, TC Hall-Schönegg und TC Zirl die Veranstaltung der
Turnierserie „Tennis+ Fun“ – organisiert von TTV und ASVÖ, unterstützt vom Hauptsponsor Generali
– statt, wobei viele Kinder Freude am Tennisspiel und anderen Aktivitäten hatten.

Weitere Breitensport-Veranstaltungen mit Speedtennis, die von Christian Ostermünchner betreut
wurden:

 U-Tour 2015, Messehalle Innsbruck, 8. – 9. 5. 2015, mit ca. 1500 Jugendlichen, u. a. auch auf
2 Speed-Tennisanlagen

 Tennis am Baggersee: 18. 6. 2015 Kickoff mit über 200 Kids der Volksschule Neu-Arzl und ca.
20 Tennisinstruktoren der Bundessportakademie unter der Leitung von Harald Mair.

 Sommersporttag am Baggersee am 6. 6. 2015, mit ca. 3500 Besuchern

 19. 6. 2015 Tiroler Frauen- und Kinderlauf mit 2 Speedtennis-Stationen

 30. 6. – 6. 7. 2015 Projekt X der Sportunion Tirol für 10 – 14 Jährige mit Speedtennis

Jugend- bzw. Kids- oder ITN-Turniere wurden von den Vereinen Absam, Hall, Hall-Schönegg, Igls, ESV
Innsbruck, IEV, TI, Sparkassen-TC West, Pfaffenhofen, TCSS Seefeld, Telfs und Zirl durchgeführt.

Vom 26. – 30. 8. 2015 veranstaltete der TK IEV die Tiroler Meisterschaften für die allgem. Klasse und
Senioren.
Vom 29. – 30. 8. 2015 fanden beim TC Hall-Schönegg die Tiroler Kids-Meisterschaften statt; auch das
traditionelle Intern. Tennisturnier des PC Igls wurde vom 11. – 14. 8. 2015 wieder durchgeführt.

Am 19. 9. 2015 veranstaltete der TC Telfs zum 1. Mal das Bruno-Sander-Gedenkturnier, das als
Funktionärsturnier ausgeschrieben war und bei dem ein Wanderpokal ausgespielt wurde. Dieser
konnte von Bernhard Sander mit seinem Partner Marco Stecher gewonnen werden. Im Jahr 2016 hat
sich bereits der TK IEV bereit erklärt, diesen Turnier zu veranstalten, im Jahr 2017 wird dies vom
TC Natters übernommen.

Die Future-Turniere fanden wieder beim TC Telfs, dem TCSS Seefeld und dem TK IEV statt.

TMMS 2015: folgende Vereine aus dem Bezirk haben den Tiroler Meister errungen:
TSV Hall allgemeine Klasse Herren und Herren 45
TK IEV Herren 55 / 60 / 65
Turnerschaft Innsbruck Damen 60 und Herren 70
TC Hall-Schönegg Herren 60 Doppel, U 10 und U 12 männlich

Die Herren 65 des TK IEV nahmen an den Aufstiegsspielen in die Bundesliga teil und konnten sich
qualifizieren – herzliche Gratulation!
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Bundesligamannschaften des Bezirks:
Damen TK IEV, TC Telfs
Herren TK IEV, TC Telfs
Herren 45 TK IEV

Sommerteam-Cup 2015:

Beim Damenbewerb kamen von 12 Mannschaften 4 aus dem Bezirk Region Tirol Mitte:
Sistrans, ITC, TSV Hall, Hall-Schönegg. Sieger wurde TSV Hall.
Bei den Herren haben sich 19 Mannschaften gemeldet, wovon 6 Mannschaften aus unserem Bezirk
kamen: Axams, Hall-Schönegg, PC Igls, ITC, TI, Zirl
Beim Mixed-Bewerb mit 5 Mannschaften spielte aus der Region Mitte der TC Kolsass mit.

Abschließend bedanke ich mich bei allen Vereins- und Verbandsfunktionären für die kooperative
Zusammenarbeit und wünsche eine erfolgreiche Tennissaison 2016!



28

BERICHT BEZIRK SCHWAZ Christian Walter

Auch dieses Jahr ging es wieder hoch her auf den Tenniscourts im Bezirk Schwaz.

Wie schon in den vergangenen Jahren startete die Saison mit der beim TC Schwaz durchgeführten
Tiroler-Hallenmeisterschaften für die Allgemeine- und Seniorenklassen. Weiters fanden noch viele
tolle Turniere statt. Hier ein kleiner Überblick:

Datum Turnier Bewerbe Ort

13. – 15. 05.
2015

6. Zillertaler Raiffeisen Jugend Cup U10/12/14/16
m/w

TC Mayrhofen

04. – 08. 06. Prince Jugend Circuit Einzel + Doppel
U12/14/16 m /w

TC Schwaz

10. – 12. 07. 6. Zillertaler Raiffeisen Jugend Cup U10/12/14/16
m / w

TC Fügen

11. – 19. 07. 15. Stummer Doppelturnier Damen + Herren TC Stumm

15. – 19. 07. ÖTV Ranglistenturnier Kat. II U 16 m / w TC Stans

24. – 26. 07. 6. Zillertaler Raiffeisen Jugend Cup U10/12/14/16
m / w

TC Ried/Kaltenbach

06. – 09. 08. 38. Internationales Raiffeisen
Tennisturnier, Kat. IV + H

Herren Einzel TC Hippach

14. – 16. 08. 6. Zillertaler Raiffeisen Jugend Cup Männl. + Weibl.
U10/12/14/16

TC Hippach

20. – 23. 08. ÖTV-Seniors Trophy H-Senioren
D-Senioren
alle Klassen

TC Schwaz

30. – 04. 09. Tiroler Meisterschaften 2015 U12/14/16/18
m / w

TC Hippach

10. – 13. 09. Bezirksmeisterschaften Schwaz Jugend, Allgemein
und Senioren

TC Schwaz

Hiermit möchte ich mich nochmals bei allen Turnierleitern und Organisatoren recht herzlich für ihre
unermüdliche Arbeit bedanken.

Natürlich waren auch die teilnehmenden Mannschaften bei der Mannschaftsmeisterschaft sehr
erfolgreich, was die Tiroler Meistertitel bei den Damen (TC Schwaz), Damen 35+ (Ried-Kaltenbach)
und Herren 35+ (TC Stans) unterstreichen.

Zum Schluss möchte ich mich nochmals bei allen Spielern und Funktionären für die erbrachten
Leistungen recht herzlich bedanken!!
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BERICHT BEZIRK KUFSTEIN Walter Binder - Bezirksreferent
Christoph Fischer - Bezirksjugendreferent

Kurzer Rückblick über den Sommer 2015 (Raika Cup usw..)
Die Turnierserie Raika Cup fand im Sommer an folgenden Stationen statt.
1. Raika Cup TC Ebbs Teilnehmer: 70 Kinder/Jugendliche
2. Raika Cup TC Auto B. Langkampfen Teilnehmer: 60 Kinder/Jugendliche
3. Raika Cup TC Kundl Teilnehmer: 70 Kinder/Jugendliche
4. Raika Cup TC Thiersee Teilnehmer: 65 Kinder/Jugendliche

Die Jugendbezirksmeisterschaft 2015 fand beim TC Kramsach statt.
80 Kinder/Jugendliche nahmen an dieser Veranstaltung teil. Vielen Dank an den TC Kramsach für die
Durchführung.

Verbesserungen 2015:
Die Raika-Cup-Turniere wurden im Jahr 2015 „offen“ veranstaltet (frei zugänglich für alle Bezirke). Ein
großes Ziel muss es sein, mit diesen Nachbarbezirken besser zu kommunizieren. Auf diese Art und
Weise erreichen wir höhere Teilnehmerzahlen bei den Turnieren und steigern dadurch auch das
spielerische Niveau. Für die Jugendbezirksmeisterschaft werden jedoch nur Spieler/innen, die im
Bezirk Kufstein einen festen Verein haben, teilnahmeberechtigt sein. Bisherige Medaillen bei den
Siegerehrungen wurden durch Pokale ersetzt. Die Tombolaverlosung am Finaltag mit Tennisartikeln
wurde von den Eltern und Kindern sehr geschätzt. Erstmals wurde im Jahr 2015 auch wieder eine
Gesamtsiegerehrung aller Spielklassen durchgeführt.

Bezirkskadereinteilung Winter 2015/2016
Das Bezirkskadertraining für die Wintersaison 2015/2016 findet wieder in der Tennishalle Kufstein
statt. Der Bezirkskader wurde heuer aus dem bestehenden Kader aufgestockt ( durch Sichtungen aus
den lokalen Turnieren).

Rückblick Allgemeine Klasse (Turniere + Veranstaltungen)
2 Bezirkssitzungen wurden wie gewohnt veranstaltet ( Frühjahr, Herbst).

Herzliche Gratulation allen Siegern der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft. Wie schon in den letzten
2 Jahren fand die Bezirksmeisterschaft der allgemeinen Klasse und Jugend beim TC Sparkasse
Kufstein statt. Der liebe Wettergott spielte bei den Bezirksmeisterschaften nicht immer mit, aber es
wurden alle Spiele durchgeführt. Ein weiteres Spektakel war die neuerliche Auflage des Int. Bambini
Cup´s in Kufstein. Wir möchten uns bedanken für die mustergültige Durchführung der
Bezirksmeisterschaften und des Bambini Cups. Ein riesen Lob an die Veranstalter des TC Sparkasse
Kramsach für die ausgezeichnete Durchführung des Future Turniers.

Zu guter Letzt noch 2 Veranstaltungen, die im Bezirk Kufstein sehr gut angenommen werden. Das
Doppel-BlitzTurnier in Bad Häring, das schon seit mehreren Jahren ein Muss für jeden Hobby-,
Mannschafts- und auch für den einen oder anderen Bundesliga-Spieler geworden ist. Eine weitere
Veranstaltung, die gut besucht war, ist die Tennistrophy in Thiersee (Kombination Asphaltschießen +
Tennisspielen). Ein weiterer Club im Bezirk Kufstein lässt wieder hoffen für die Zukunft. Der
TC Breitenbach Kaiserblick wurde neu strukturiert. Es herrscht mittlerweile reger Spielbetrieb.

Der Bezirk Kufstein ist auf einem guten Weg eine Mischung aus Hochleistungssport, Leistungssport
und Breitensport zu finden. HOCHLEISTUNGSSPORT UND LEISTUNGSSPORT KANN NUR GESCHEHEN,
WENN GUTE ARBEIT IM BREITENSPORT VERRICHTET WIRD!!!
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EHRENZEICHENTRÄGER DES TTV

EHRENMITGLIEDER DES TTV Datum der Verleihung
Marius Baumann 29. 11. 1997 †
Alfred Mitterer 19. 10. 2002

EHRENZEICHEN IN GOLD
Fritz Astl 29. 11. 1997 †
Heinz Dittrich 4. 12. 1999
Walter Föger 22. 3. 1980 †
Susi Graber 29. 10. 2005
Willy Greil 3. 4. 1976 †
Hannes Gschwentner 27. 11. 2010
Hermann Hagen 1993 †
Fritz Hakl 28. 11. 1998
Kurt Hermann 9. 7. 1981
Rudolf Hoskowetz 22. 3. 1980
Helmut Kopp 1. 12. 2000
Robert Köstlinger 11. 10. 2008
Dieter Küchenmeister 30. 3. 1985
Friedl Ludescher 1. 12. 2000 †
Hansjörg Mader 27. 11. 2010
Fred Maurer 22. 3. 1980 †
Alfred Mitterer 29. 11. 1997
Walter Nachtschatt 03. 12. 2011
Horst Nederegger 11. 11. 2006
Walter Nestler 15. 07. 2003
Gerhard Priglinger 03. 12. 2011
Gerd Purner 1. 4. 1978 †
Barbara Schett 29. 11. 1997
Walter Spieß 6. 4. 1966 †
Patricia Wartusch 17. 11. 2007
Ernst Wolner 27. 11. 2010
Fridolin Zanon 30. 3. 1985 †
Theodor Zeh 24. 3. 1990
Walter Zimmermann 29. 11. 1997 †
Hansjörg Zink 16. 11. 1991
Walter Zugal 25. 11. 1995 †

EHRENZEICHEN IN SILBER
Georg Ager 19. 4. 2002
Marius Baumann 9. 4. 1988 †
Sepp Baumann 16. 10. 1999
Armin Bernwick 17. 11. 2007
Erwin Bouvier 14. 11. 2009
Inge Bühl 24. 11. 2001
Peter Eder 24. 3. 1990
Hans Forcher 23. 8. 2003
Christoph v. Grebmer 30. 3. 1985
Willy Greil 13. 3. 1970 †
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Oskar Groschup 22. 3. 1974
Luis Güttersberger 24. 3. 1990
Hansjörg Hagspiel 1. 12. 2000
Dietmar Härting 4. 12. 2009
Hans Heißl 16. 10. 2004
Kurt Hermann 13. 3. 1970
Norbert Herzel 6. 4. 1966
Walter Hofbauer 22. 3. 1975
Karl Hold 5. 4. 2002
Walter Hölzl 14. 8. 2004
Rudolf Hoskowetz 10. 4. 1968
Doris Kofler 10. 4. 1968
Robert Köstlinger 1. 12. 2000
Fritz Kreidl 1. 12. 2000
Fritz Krizala 6. 4. 1966
Helmut Kröss 28. 10. 2005
Robert Kruder 22. 3. 1980
Dieter Küchenmeister 13. 3. 1970 †
Hannes Madersbacher 30. 4. 2004
Konrad Margreiter 14. 11. 2009
Jakob Mayer 21. 3. 1987
Erich Müller 30. 3. 1985
Horst Nederegger 1. 12. 2000
Hugo Neuhauser 22. 3. 1980
Karl Oberndorfer 24. 3. 1990 †
Michael Passer 24. 3. 1990
Andreas Pfister 24. 11. 2001
Edi Pranter 24. 11. 2001
Gerd Purner 22. 3. 1974 †
Hans Rainer 22. 3. 1980
Bernd Reimond 16. 10. 1999
Wolfgang Reisenbauer 2. 2. 2007
Ernst Otto Rühl 22. 3. 1980 †
Petra Russegger 17. 11. 2007
Huber Schir 22. 3. 1980
Paul Schuler 8. 9. 2001 †
Walter Seidenbusch 18. 10. 2003
Eduard Somweber 12. 9. 1999
Otmar Sommer 14. 11. 2009
Hans Jörg Steinlechner 30. 4. 2004
Roland Teissl 24. 11. 2001
Robert Ullmann 24. 3. 1990
Ernst Walter 24. 3. 1990
Bruno Weilharter 5. 4. 2002
Kurt Winkler 19. 10. 2002
Walter Zimmermann 24. 3. 1990 †
Walter Zugal 30. 3. 1985 †
Hans Zwerger 13. 3. 1970
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EHRENZEICHEN IN BRONZE
Barbara Ager 13. 7. 2004
Georg Ager 30. 3. 1985
Hannes Ager 13. 7. 2004
Werner Auer 13. 7. 2004
Walter Avanzini 22. 3. 1980
Walter Binder 31. 3. 2006
Hubert Bodner 22. 3. 1974
Karl Böhm 22. 3. 1974
Hubert Burtscher 11. 11. 2006
Heinz Dittrich 22. 3. 1975
Herbert Doppelreiter 13. 7. 2002
Renate Föger 24. 3. 1990
Hans W. Fuhs 3. 4. 1976
Susanne Graber 9. 4. 1988
Werner Graber 26. 3. 1983
Karl Gremer 26. 3. 1983
Erwin Grimm 13. 3. 1970
Walter Grimm 22. 3. 1974
Oskar Groschup 13. 3. 1970
Hermann Gruber 22. 3. 1975
Hans Günther 13. 3. 1970
Luis Güttersberger 22. 3. 1980
Herbert Hamerle 10. 7. 2004
Gottfried Haberl 1. 12. 2000
Georg Harm 24. 11. 2001
Renate Hasslinger 30. 4. 2004
Loni Heiden 29. 10. 1994
Edda Herdy 22. 3. 1980
Gerhard Herzel 20. 11. 2009
Toni Hettich 29. 9. 1994
Helmut Hintner 13. 3. 1970
Walter Hirzinger 30. 3. 1985
Max Horvath 13. 3. 1970
Hubert Hosp 22. 3. 1980
Helmut Jourez 22. 3. 1980
Fritz Kienzl 22. 3. 1980
Manfred Kirchmair 28. 10. 2005
Gerhard Köchl 28. 10. 1994
Franz Kröll 12. 3. 1971
Pepi Kröll 9. 4. 1988
Helmut Kröss 25. 6. 1997
Robert Kruder 1. 4. 1978
Wolfgang Kürzl 29. 10. 1994
Herta Lamprecht 13. 7. 2002
Günther Langebner 13. 7. 2002
Hans Lochs 13. 3. 1970
Hannes Madersbacher 1. 12. 2000
Harald Mair 28. 10. 1994
Franz Märkl 22. 3. 1975
Rupert Mooser 28. 11. 1992
Franz Morandell 25. 11. 1995
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Walter Nachtschatt 22. 3. 1980
Hugo Neuhauser 17. 3. 1972
Karl Oberndorfer 1. 4. 1978
Manfred Opperer 20. 11. 1993
Walter Pfurtscheller 30. 3. 1985
Sonja Ploner 9. 4. 1988
Oliver Ploner 28. 10. 1994
Renate Pölz 18. 10. 2003
Edi Pranter 30. 3. 1985
Gerd Purner 12. 3. 1971
Arnold Riedl 20. 11. 1993
Hans Schneeweiss 3. 4. 1976
Heinz Schorm 17. 3. 1972
Stefan Schneck 22. 11. 2014
Hansfried Schreder 8. 7. 1995
Paul Schuler 9. 3. 1995
Erwin Seiler 5. 11. 1994
Erich Singer 24. 3. 1990
Willi Sorg 24. 3. 1990
Friso Spann 22. 3. 1974
Leopold Strasshofer 13. 3. 1970
Robert Thurner 17. 11. 2007
Robert Ullmann 22. 3. 1980
Hanno Vogl-Fernheim 1. 4. 1978
Alois Wachter 14. 3. 2008
Robert Wagner 13. 3. 1970
Ernst Walter 22. 3. 1980
Lambert Weinzirl 22. 3. 1980
Willi Wiedemann 26. 7. 1996
Hansjörg Zink 30. 3. 1985
Karl Zwerger 24. 3. 1990
Walter Zugal 22. 3. 1974 †

EHRENNADEL FÜR LANGJÄHRIGE VEREINSFUNKTIONÄRSTÄTIGKEIT

Walter Binder 03. 12. 2011
Harald Eitzinger 20. 06. 2015
Gert Engelmann 20. 11. 2015
Hans Forcher 07. 11. 2014
Annemarie Gwiggner 03. 12. 2011
Helmut Jourez 12. 06. 2011
Andrea Klingler 14. 11. 2014
Memet Küstür 29. 03. 2012
Erwin Mayerl 21. 10. 2011
Wolfgang Schmid 22. 11. 2014
Horst Schneck 23. 10. 2010
Hannes Unteregger 03. 12. 2011
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M E I S T E R T A F E L 2 0 1 5

Senior Open vom 9. - 24. 1. 2015 in Seefeld
Thomas Schießling 1. Platz Herren 40
Johannes Rampl / Harald Stauder 1. Platz Herren 45 Doppel
Sigurd Fragner 1. Platz Herren 70
Hans Heissl 2. Platz Herren 70

32. internationalen Staatsmeisterschaften, International Austrian Championships-Werzer-
Generali-Cup 2015 vom 15. bis 21.06.2015 in Pörtschach
Markus Stauder 1. Platz Herren 55+

Österr. Meisterschaften Allgem. Klasse in der Halle vom 8. – 14. 3. 2015 in Wolfsberg
Keine Platzierungen

Österr. Meisterschaften Allgem. Klasse im Freien vom 5. – 11. 9. 2015 in Oberpullendorf
Keine Platzierungen

Österr. Senioren-Meisterschaften in der Halle vom 31. 1. – 8. 2. 2015 in Wien
Hannes Madersbacher 2. Platz Herren 65

Österr. Senioren-Meisterschaften im Freien vom 1. – 9. 8. 2015 in Oberpullendorf
Hannes Madersbacher 3. Platz Herren 65
Hans Heißl 1. Platz Herren 70
Elgar Schnegg / Martin Weberberger 1. Platz Herren 45 Doppel

Österr. Meisterschaften U 18 in der Halle vom 2. – 8. 2. 2015 in Seefeld
Matthias Haim 1. Platz Einzel
Alexander Erler 2. Platz Einzel
Nina Rebecca Hotter 3. Platz Einzel
Hannah Hofreiter 3. Platz Einzel

Matthias Haim / Matthias Raubinger 2. Platz Doppel
Nina-Rebecca und Anna Franziska Hotter 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 18 im Freien 6. – 12. 7. 2015 in Mödling
Alexander Erler 1. Platz Einzel und 1. Platz Doppel
Gabriel Huber 3. Platz Doppel
Nina Hotter 3. Platz Einzel
Ema Vasic 2. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 16 in der Halle vom 2. – 8. 1. 2015 in Neudörfl
Gabriel Huber 1. Platz Einzel + Doppel
Sandro Kopp 2. Platz Doppel
Luca Maldoner 3. Platz Einzel und Doppel
Ema Vasic 1. Platz Einzel

Österr. Meisterschaften U 16 im Freien vom 22. – 28. 6. 2015 beim TC Telfs
Sandro Kopp 2. Platz Einzel und 3. Platz Doppel
Luca Maldoner 3. Platz Einzel und 2. Platz Doppel
Maren Benko 3. Platz Doppel
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Österr. Meisterschaften U 14 in der Halle vom 2. – 8. 1. 2015 in Götzis
Anja Pfister / Anna Lena Dugina 3. Platz Doppel

Niklas Waldner / Davi Tomic 3. Platz Doppel

Österr. Meisterschaften U 14 im Freien vom 21. – 27. 5. 2015 in Leibnitz
Keine Platzierungen

Österr. Meisterschaften U 12 in der Halle vom 2. – 8. 1. 2015 in der Südstadt
Tomas Alexander / Yannick Penkner 3. Platz U 12 m Doppel

Österr. Meisterschaften U 12 im Freien vom 21. – 27. 5. 2015 in Wien
Keine Platzierungen

Kids-Race U 9 / U 10 / U 11 vom 18. – 20. 9. 2015 in Wien
Lukas Zangerl 2. Platz U 11

Tiroler Meisterschaften Allgem. Klasse in der Halle vom 20. 2. – 1. 3. 2015 in Schwaz
Jana Haid Damen Einzel
Matthias Haim Herren Einzel
Julia Ertl / Andrea Obernauer Damen Doppel
Adrian Gruber / Andreas Wombacher Herren Doppel

Tiroler Meisterschaften Allgem. Klasse im Freien vom 26. – 30. 8. 2015 beim TK IEV
Hannah Ploner Damen Einzel
Hannah Ploner / Martine Stauder Damen Doppel
Adrian Gruber Herren Einzel
Peter Grissmann / Manuel Ferdik Herren Doppel

Tiroler Seniorenmeisterschaften in der Halle vom 20. 2. – 1. 3. 2015 in Schwaz
Martin Staudacher Herren 35
Harald Stauder Herren 45
Markus Stauder Herren 50
Alois Sponring Herren 55
Leo Margreiter Herren 60
Hannes Madersbacher Herren 65
Hans Heißl Herren 70
Michael Lechner / Christian Nocker Herren 35 Doppel
Michael Sigl / Harald Stauder Herren 45 Doppel
Ernst Rangger / Markus Stauder Herren 55 Doppel
Helmut Scheit / Erich Waldner Herren 65 Doppel
Daniela Hendl Damen 35
Anna Lackstätter Damen 45
Claudia Margreiter Damen 55
Susan Crepaz / Daniela Hendl Damen 35 Doppel

Tiroler Meisterschaften Senioren im Freien vom 26. – 30. 8. 2015 beim TK IEV
Harald Stauder Herren 45
Albert Innerhuber Herren 50
Hans Handl Herren 55
Florian Reinisch Herren 60
Josef Kugler Herren 65
Hans Wenzel Herren 70
Hugo Walter / Josef Kugler Herren 65 Doppel
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Tiroler Jugendmeisterschaften in der Halle vom 12. – 15. 3. 2015 in Seefeld
Florian Brandacher U 12 m
Niklas Waldner U 14 m
Sandro Kopp U 16 m
Sandro Kopp / Kilian Zierhofer U 16 m Doppel

Sara Erenda U 12 w
Jana Maria Dona U 14 w
Ema Vasic U 16 w
Sara Erenda / Sophie Wurm U 12 w Doppel
Maren Benk0o / Pfister Anja U 16 w Doppel

Tiroler Jugendmeisterschaften im Freien vom 31. 8. – 4. 9. 2015 beim TC Hippach
Sophia Wurm U 12 w
Leonie Obermair U 14 w
Anja Pfister U 16 w
Nina Rebecca Hotter U 18 w
Anja Pfister / Michelle Wechselberger U 16 w Doppel

Aleksandar Tomas U 12 m
Christoph Döttelmayer U 14 m
Julian Schubert U 16 m
Aleksander Tomas / Daniel Zimmermann U 14 m Doppel
Yannick Pfleiderer / Julian Schubert/ U 16 m Doppel

Tiroler Kids-Meisterschaften in der Halle vom 12. – 14. 12. 2014 in Stans
Joel Schwärzler (VTV) U 9 m
Daniel Zimmermann U 10 m
Elias Lagger (VTV) U 11 m

Angelina Wachter (VTV) U 9 w
Ana Vrabie U 10 w
Anna Lena Ebster U 11 w

Tiroler Kids-Meisterschaften im Freien vom 28. – 30. 8. 2015 beim TC Hall-Schönegg
Selena Invankovic U 8 w
Leonie Gschwendtner U 9 w
Ana Vrabie U 10 w
Lea Erenda U 11 w

Jakob Zangerl U 8 m
Simon Hofherr U 9 m
Felix Obermair U 10 m
Lukas Zangerl U 11 m

Aleksandar Tomas Tiroler Matchkaiser 2015
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1. Bundesliga 2015 Allgem. Klasse
Herren TK IEV 10. Platz
Damen TK IEV 6. Platz

2. Bundesliga 2015 Allgemeine Klasse
Herren TC Telfs 7. Platz
Damen TC Wörgl 4. Platz
Damen TC Telfs 9 . Platz

Bundesliga 2015 Senioren
Herren 45 TK IEV 2. Platz
Herren 55 TC Wörgl 1. Platz
Herren 60 TC Kramsach 5. Platz
Damen 45 TC Kitzbühel 3. Platz

Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 2015 – Tiroler Meister

Damen allgem. Klasse TC Schwaz I
Herren allgem. Klasse TSV Hall I

Damen 35 TC Ried-Kaltenbach
Damen 45 TC Itter
Damen 55 TC Kitzbühel
Damen 60 TI Innsbruck
Damen 60 Doppel TC Kufstein

Herren 35 TC Stans
Herren 45 TSV Hall
Herren 55 TK IEV
Herren 60 TK IEV
Herren 60 Doppel TC Hall-Schönegg
Herren 65 TC IEV I
Herren 70 TI Innsbruck
Herren 75 TC Kufstein

Jugend U 9 TC Mieming
Jugend U 10 TC Hall-Schönegg

Jugend U 12 weiblich TC Vomp
Jugend U 12 männlich TC Hall-Schönegg
Jugend U 15 weiblich TC Kufstein
Jugend U 15 männlich TC Pitztal

Tiroler Sommerteam-Cup-Meister 2015:

Damen TSV Hall
Herren TC Münster
Mixed TC Langkampfen
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ABSCHLUSSTABELLEN DER TIROLER MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2015

HERREN Allgemeine Klasse
TIROLER LIGA A TIROLER LIGA B TL Oberes Play Off TL Unteres Play Off
1. TSV Hall I 13:1 1. TC Stans I 9:4 1. TSV Hall I – Tiroler Meister 1. PC Telfs II 10:5
2. PC Igls I 11:4 2. TC Kolsass I 9:5 2. PC Igls I 2. TC Schwaz I 9:4
3. TI Innsbruck I 7:8 3. TC Pitztal I 7:8 3. TC Kolsass I 3. TC Kufstein I 8:5
4. TC Telfs II 6:8 4. ITC I 6:6 4. TC Stans I 4. ITC I 6:5
5. TC Fügen I 4:11 5. TC Schwaz I 6:7 5. TI Innsbruck I 5. TC Fügen I 4:9
6. TC Kramsach I 3:12 6. TC Kufstein I 3:10 6. TC Pitztal I 6. TC Kramsach I 2:11

LL WEST LL OST LL Oberes Play off LL Unteres Play Off
1. TK IEV II 15:0 1. TC Aurach 12:2 1. TK IEV II 12:3 1. TC Längenfeld I 11:3
2. TC Hall-Schönegg I 8:6 2. TC Wörgl 11:4 2. TC Aurach I 12:3 2. TC Brixen I 9:3
3. TC Prutz I 8:7 3. TC Ellmau I 9:5 3. TC Ellmau I 7:8 3. TC Ebbs I 7:6
4. TC Längenfeld I 8:7 4. TC Brixen 5:7 4. TC Hall-Schönegg I 5:10 4. TC Kundl I 5:9
5. ITC II 4:11 5. TC Ebbs I 3:10 5. TC Wörgl 5:10 5. TC Imst 5:10
6. TC Imst I 1:13 6. TC Kundl I 1:13 6. TC Prutz I 4:11 6. ITC II 4.10

Aufstiegsspiel: Wattens I – Sparkasse-TC West I 1:5 Schwoich – Natters I 5:1

BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. Spark.-TC West I 13:4 1. TC Natters I 13:4 1. TC Wattens I 14:0 1. TC Schwoich 14:4
2. TC Fließ I 10:7 2. TC Stumm 9:8 2. TC Kufstein II 10:7 2. TC Fieberbrunn I 11:5
3. TC Mieming 10:7 3. SPG Ried-K./U. I 9:9 3. ESV Wörgl I 9:8 3. TC Kelchsau 11:7
4. TC Zams 9:7 4. TC Zell 8:9 4. TC Brixlegg I 8:8 4. TC Kitzbühel 8:10
5. TC Matrei I 8:8 5. TC Absam I 8:10 5. TC Kramsach II 8:8 5. TC Oberndorf I 7:10
6. TC Landeck 7:10 6. TC Fügen II 7:9 6. TC Kolsass II 7:9 6. TC Söll 7:10
7. TC Telfs III 1:15 7. PC Igls II 6:11 7. TC Kirchbichl 1:17 7. TC Kramsach III 3:15

BZL II / 1 II / 2 II / 3 II / 4
1. TC Breitenwang 15:3 1. TC Silz 18:0 1. TSV Hall II 14:2 1. TC Rum I 14:2
2. TC Pitztal II 11:7 2. TC Zirl I 12:5 2. ESV Innsbruck 13:5 2. TC Thaur I 9:7
3. TC Imst II 10:7 3. TC Stams 12:6 3. TK IEV III 8:10 3. TC Wattens II 8:8
4. TC Prutz II 9:7 4. TC Pfaffenhofen 9:8 4. TC Aldrans 8:10 4. TC Kolsass III 8:9
5. TC Nassereith 8:10 5. TC Kematen 5:12 5. TC Fulpmes 7:11 5. TC Weerberg 7:9
6. TC Fließ II 3:13 6. TC Längenfeld II 4:12 6. TC Rinn 6:10 6. TC Absam II 6 :9
7. TC Biberwier 4:13 7. TC Oberperfuss 0:17 7. Spark.-TC West II 4:12 7. TSV Hall III 5:13

BZL II / 5 II / 6 II / 7 II / 8
1. TC Schwaz II 13:4 1. TC Stans II 17:1 1. TC Langkampfen 13:5 1. TC Westendorf I 17:1
2. TC Hippach I 12:5 2. TC Thiersee 11:6 2. TC Hopfgarten 11:6 2. TC Aurach II 14:4
3. TC Münster I 11:6 3. TC Kramsach IV 10:8 3. TC Wildschönau 11:7 3. TC Kössen 10:8
4. TC Wiesing 11:7 4. TC Kundl II 9:9 4. TC St. Johann I 10:7 4. TC Fieberbrunn II 9:8
5. TC Jenbach I 9:7 5. TC Bad Häring 8:9 5. TC Brixen II 7:10 5. TC Itter 5:12
6. TC Terfens-V. 2:16 6. TC Brixlegg II 3:14 6. TC Walchsee 7:11 6. TC St. Johann II 4:12
7. TC Mayrhofen 1:14 7. TC Vomp 3:14 7. ESV Wörgl II 2:15 7. TC Kirchdorf-E. I 1:15

BZL III / 1 III / 2 III / 3 III / 4
1. TC Haiming I 13:5 1. TC Schönwies 10:4 1. TC Axams 13:1 1. TC Mils 12:0
2. TC Imst III 11:5 2. TC Rietz 9:5 2. TC Natters II 8:6 2. TC Hall-Schönegg I 9:3
3. TC Sölden 11:7 3. TC Inzing 9:6 3. TC Matrei II 7:7 3. TC Hungerburg 8:6
4. TC Ötz 10:6 4. TC Haiming II 7:6 4. TI Innsbruck II 6:6 4. TC Rum II 5:8
5. TC Pfunds 7:9 5. TC Zirl II 7:7 5. ITC III 4:10 5. TK IEV IV 5:8
6. TC Weissenbach 6:11 6. TC Telfs IV 0:14 6. PC Igls III 3:11 6. TC Thaur II 0:14
7. TC Pitztal III 1:16
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BZL III / 5 III / 6 III / 7
1. SPG Ried-K./U. II 12:3 1. TC Westendorf II 11:2 1. TC Ebbs II 14:1
2. TC Fügen III 10:5 2. TC Breitenbach 8:5 2. TC Kirchberg 11:4
3. TC Stans III 9:4 3. TC Kufstein III 7:6 3. TC Going 9:6
4. TC Schwaz III 6:7 4. TC Kramsach V 6:9 4. TC Ellmau II 7:7
5. TC Jenbach II 3:10 5. TC Münster II 6:9 5. TC Kirchdorf-E. II 2:12
6. TC Hipach II 1:12 6. TC Kundl III 4:11 6. TC Oberndorf II 1:14

HERREN Senioren 35 LLA LLB/1 LLB/2
1. TC Stans – Tiroler Meister 15:0 1. TC Götzens II 14:3 1. TC Kundl 14:3
2. TC Götzens I 12:5 2. TC Haiming I 11:6 2. SPG Ried-K./U. 13:4
3. TC Söll 9:7 3. TC Steinach 10:6 3. TC Langkampfen 9:7
4. TI Innsbruck 7:8 4. TC Kematen 7:8 4. TC Ebbs 9:9
5. TK IEV I 6:8 5. TC Imst 7:10 5. TC Kolsass 8:10
6. TC Brixlegg I 3:14 6. TC Völs 6:10 6. TC Achenkirch 6:11
7. ITC 2:12 7. TC Absam 2:14 7. TC Oberndorf I 1:16

35 BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Telfs 14:2 1. TC Hall-Schönegg 15:1 1. TC Brixlegg II 15:1 1. TC Aurach 18:0
2. TC Pflach 15:2 2. TC Aldrans 16:2 2. TC Kirchbichl 12:5 2. TC Reith i. A. 11:6
3. TC Seefeld 9:7 3. TC Matrei 10:7 3. TC Thiersee I 11:5 3. TC Kössen 11:7
4. TC Pfaffenhofen 8:8 4. TC Terfens-V. 7:10 4. TC Vomp 8:8 4. TC Brixen 7:10
5. TC Natters 7:10 5. TSV Hall 7:11 5. TC Achensee 8:9 5. TC Hopfgarten 6:11
6. TC Landeck 4:13 6. TC Hippach 3:14 6. TC Münster 2:16 6. TC Thiersee II 6:11
7. TK IEV II 1:16 7. TC Zell 2:15 7. TC Wiesing 3:15 7. TC Ellmau 2:16

35 BZL II / 1 II / 2
1. TC Rum 9:0 1. TC Wattens 18:0
2. TC Axams 6:5 2. TC Kirchberg 8:9
3. TC Haiming II 4:6 3. TC Weerberg 5:11
4. TC Ötz 4:6 4. TC Fügen 3:14

5. TC Ischgl 2:8

HERREN Senioren 45 - LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TSV Hall I 15:2 - Tiroler Meister 1. TC Schwaz I 14:1 1. TC Brixlegg 18:0
2. TC Kramsach I 14:2 2. TC Terfens-V. I 10:4 2. TC Kundl I 12:6
3. TC Fulpmes I 8:8 3. TC Silz 10:5 3. SPG Ried-K./U. I 10:5
4. ITC I 8:9 4. TC Götzens 5:9 4. TC Westendorf 7:9
5. ESV Innsbruck 7:9 5. TC Pflach 4:10 5. TC Kirchberg 7:9
6. TC Oberndorf I 7:11 6. PC Igls 0:14 6. TC Langkampfen 3:13
7. TC Ebbs 0:18 7. TC Wattens I-zurückgezogen 7. TC Hopfgarten I 1:16

45 BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Fließ 17:1 1. TK IEV II 17:0 1. TC Rattenberg 16:0 1. TC Kitzbühel 17:0
2. TC Zirl I 14:4 2. TC Kolsass I 14:4 2. TC Jenbach I 13:3 2. TC Kössen 14:3
3. TC Ötz 11:6 3. TC Rinn I 12:5 3. TC Kirchbichl 11:7 3. TC Kufstein 10:6
4. TC Prutz 10:7 4. TC Absam I 9:8 4. TC Stans 8:8 4. TC Fieberbrunn 8:8
5. TC Pitztal 5:10 5. TC Thaur 5:12 5. TC Absam II 8:10 5. TC Itter 5:11
6. TC Zams I 2:14 6. TI Innsbruck 2:14 6. TC Münster 2:16 6. TC Walchsee 2:13
7. TC Reutte 0:17 7. TC Axams 0:16 7. SPG Ried-K./U. II 1:15 7. TC Oberndorf II 1:16

45 BZL II / 1 II / 2 II / 3 II / 4
1. TC Mieming 16:1 1. ITC II 13:2 1. TC Rinn II 11:2 1. TC Bad Häring 12:0
2. TC Breitenwang 10:5 2. TC Hall-Schönegg I12:3 2. TC Schwaz II 9:4 2. TC Schlitters 9:5
3. TC Seefeld 9:5 3. TC Matrei 9:6 3. TC Hall-Schönegg II 6:6 3. TC Stumm 7:6
4. TC Telfs 9:7 4. TC Fulpmes II 6:9 4. TC Kolsass II 6:6 4. TC Kundl II 5:8
5. TC Kematen 5:12 5. TC Wattens II 5:10 5. TC Fügen I 6:8 5. TC Kolsass III 4:9
6. TC Zams II 4:11 6. TC Oberperfuss 0:15 6. TC Terfens-V. II 0:12 6. TC Fügen II 3:12
7. TC Zirl II 2:14
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45 BZL II / 5 II / 6
1. TC Thiersee 11:1 1. TC Inzing 13:1
2. TC Kirchdorf-E. 11:2 2. TC Kramsach II 9:4
3. TC Aurach 5:8 3. TC Wiesing 7:8
4. TC Hopfgarten II 5:10 4. TC St. Johann 6:8
5. TC Schwoich 4:8 5. TC Mils 5:9
6. TC Wildschönau 3:10 6. TC Jenbach II 2:12

HERREN Senioren 55 LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TK IEV 16:1 - Tiroler Meister 1. TI Innsbruck 14:3 1. TC Kundl 13:5
2. TC Kufstein 10:6 2. TC Prutz 12:4 2. TC Fügen 12:5
3. TC KramsachI 10:7 3. TC Natters 11:6 3. TC Schwaz 11:5
4. TC Pflach 8:9 4. TC Absam 9:7 4. TC Oberndorf 10:8
5. TC Fulpmes 7:9 5. TC Wattens 5:12 5. TC Kirchbichl 7:9
6. TC Terfens-V. 6:12 6. Spk.-TC West 5:12 6. SPG Ried-K./Uderns 4:12
7. PC Igls 2:15 7. TC Reutte 3:15 7. TC Kirchberg 2:15

55 BZL I / 1 I / 2 I / 3
1. TC Pitztal 9:0 1. TC Kramsach II 12:0 1. TC Kössen 11:1
2. TC Zirl 8:2 2. TC Jenbach 7:5 2. TC Schwoich 8:3
3. TC Biberwier 5:4 3. TC Vomp 5:7 5. TC Bad Häring 5:5
4. TC Völs 2:9 4. TC Rinn 5:7 2. TC Wörgl II 3:8
5. ITC 1:10 5. TC Hungerburg 1:11 5. TC St. Johann 0:10

HERREN Senioren 60 LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TK IEV 14:3 – Tiroler Meister 1. TC Pflach 17:0 1. TC Terfens-V. 13:4
2. TC Kössen 12:4 2. ITC 11:6 2. TC Kitzbühel 11:6
3. TC Kufstein 8:7 3. TC Zirl 10:5 3. TC Kichbirchl 11:6
4. TC Schwaz 8:8 4. TC Wattens 6:9 4. TC Zell 10:7
5. PC Igls 6:9 5. TC Reutte 6:10 5. TC Kramsach II 7:8
6. TC Telfs 6:10 6. TC Fulpmes 5:13 6. TC Fieberbrunn 3:13
7. TC Landeck 1:14 7. TC Götzens 2:14 7. TC Wildschönau 3:14

60 BZL I/1
1. SPG Ried-K./U. 16:1
2. TC Ebbs 15:2
3. TC Oberndorf 8:8
4. TC Schwoich 8:9
5. TC Völs 5:12
6. TC Vomp 4:14
7. ESV Innsbruck 4:14

HERREN Senioren 65 LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TK IEV I 15:1 - Tiroler Meister 1. TC Imst 12:2 1. TC Kössen 14:0
2. TI Innsbruck 9:7 2. TC Steinach 12:4 2. TC Fügen 9:6
3. TC Kufstein I 8:5 3. TC Telfs 7:9 3. TC Zell 8:7
4. PC Igls 8:6 4. TC Ehrwald 6:9 4. TC Kundl 8:7
5. TC Schwaz 8:6 5. TC Zirl 5:8 5. TC Ebbs 6:9
6. TC Kitzbühel 2:11 6.TC Reutte 5:9 6. TC Wattens 5:9
7. ESV Innsbruck 1:15 7. TC Aldrans 4:10 7. TC Itter 1:13

BZL I
1. TK IEV II 10:0
2. TC Langkampfen 7:3
3. TC Kramsach 4:4
4. TC Kufstein II 2:8
5. TC Seefeld 1:9
6. TC Hungerburg 0:0
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HERREN Senioren 70 LLA LLB
1. TI Innsbruck 13:1 – Tiroler Meister 1. TC Imst 10:4
2. TC Schwaz 10:2 2. TC Kundl 9:5
3. TC Hall-Schönegg 9:4 3. TK IEV 7:8
4. TC Kufstein 8:6 4. TC Rum 6:6
5. TC Kössen 4:10 5. PC Igls 5:8
6. TC Ebbs 3:11 6. TC Landeck 3:9
7. ESV Innsbruck 1:14

HERREN Senioren 75 LLA
1. TC Kufstein 11:1 - Tiroler Meister
2. TI Innsbruck II 7:5
3. TC Ebbs 5:7
4. TK IEV 4:8
5. TC Kössen 3:9

HERREN Senioren 60 Doppel LLA
1. TC Hall-Schönegg 14:1 - Tiroler Meister
2. TC Fügen 13:4
3. TC Kramsach 9:4
4. TC Imst I 5:9
5. TC Bad Häring 4:10
6. TC Imst II 4:11
7. TC Telfs 2:12
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DAMEN Allgemeine Klasse
Tirolerliga A Tirolerliga B TL Oberes Play Off TL Unteres Play Off
1. TC Kramsach I 11:4 1. TC Schwaz I 14:1 1. TC Schwaz I –Tiroler Meister1. TC Wiesing I 13:2
2. PC Igls I 10:4 2. TC Kufstein I 12:3 2. TC Kramsach I 2. TC Kitzbühel 10:4
3. TK IEV II 9:6 3. TC Wörgl II 8:5 3. TC Wörgl II 3. TC Telfs II 9:5
4. TC Wiesing I 8:6 4. TC Telfs II 6:8 4. TC Kufstein 4. TC Natters 7:8
5. TC Kitzbühel 6:9 5. TC Natters 3:12 5. PC Igls I 5. ITC I 5:10
6. TC Ebbs 0:15 6. ITC I 0:14 6. TK IEV II 6. TC Ebbs 0:15

Landesliga West Landesliga Ost LL Oberes Play Off LL Unteres Play Off
1. TC Reutte 12:0 1. TSV Hall I 10:3 1. TC Reutte 10:3 1. TC Kolsass I 12:2
2. TI Ibk. 9:3 2. TC Ried-K. 10:3 2. TSV Hall I 9:3 2. TC Ehrwald 10:4
3. TC Imst I 8:5 3. TC Kufstein II 9:6 3. TC Ried-K. 7:6 3. TC Ellmau I 8:5
4. TC Ehrwald I 5:9 4. TC Kolsass I 7:7 4. TI Innsbruck 4:7 4. TC Weerberg I 4:9
5. TC Thaur I 3:10 5. TC Ellmau 5:9 5. TC Kufstein II 4:10 5. TC Thaur I 4:9
6. TC Fließ 1:11 6. TC Weerberg I 0:13 6. TC Imst I 3:8 6. TC Fließ 1:10

Aufstiegsspiel: TC Zirl – Vomp 4:3 Oberndorf – Pfaffenhofen 6:1

BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. TC Pfaffenhofen 13:1 1. TC Zirl 16:1 1. TC Vomp 15:2 1. TC Oberndorf 14:3
2. TC Pitztal I 12:3 2. TC Hall-Schönegg 10:6 2. TC Kramsach II 11:6 2. TC Hopfgarten I 9:5
3. TC Breitenwang 10:5 3. TK IEV III 10:6 3. TC Langkampfen 7:9 3. TC Schwoich 8:6
4. TC Rietz 9:6 4. TC Rinn 7:8 4. TC Kirchbichl I 7:10 4. TC Going I 7:10
5. TC Silz 6:9 5. Spk.-TC West 7:8 5. TC Stumm II 6:9 5. TC Kelchsau 6:9
6. TC Imst II 4:12 6. TC Rum 3:12 6. TC Jenbach I 6:11 6. TC St. Johann 6:9
7. TC Seefeld 0:18 7. TC Stumm I 1:13 7. TC Thiersee 6:11 7. TC Kössen 3:11

BZL II / 1 II / 2 II / 3 II / 4
1. TC Pflach 13:1 1. TC Götzens 10:4 1. PC Igls II 12:1 1. TC Zell 14:4
2. TC Längenfeld 11:4 2. TC Kematen 9:6 2. TK IEV IV 13:2 2. TC Fügen II 11:6
3. TC Pfunds 8:6 3. TC Völs 8:5 3. TC Thaur II 8:6 3. TC Finkenberg 11:6
4. TC Pitztal II 7:8 4. TC Telfs III 7:8 4. TC Matrei 4:11 4. TC Wiesing II 8:8
5. TC Ehrwald II 2:13 5. TC Ötz 5:9 5. ITC II 3:10 5. TC Tux 6:9
6. TC Lermoos 2:12 6. TC Haiming 3:10 6. TC Natters II 2:12 6. TC Schlitters 7:11

7. TC Hippach II 1:16

BZL II / 5 II / 6 II / 7 II/ 8
1. TC Fügen I 12:2 1. TC Münster 14:1 1. TC Söll 13:0 1. TC Ellmau II 10:4
2. TC Kolsass II 11:3 2. TC Achenkirch 10:2 2. TC Westendorf I 8:3 2. TC Going II 7:6
3. TSV Hall II 9:5 3. TC Wörgl III 6:7 3. TC Kramsach IV 7:6 3. TC Hopfgarten II 6:5
4. TC Jenbach II 4:10 4. TC Kramsach III 6:7 4. TC Bad Häring 7:8 4. TC Kirchberg 6:6
5. TC Weerberg II 3:10 5. TC Kufstein III 3:9 5. TC Brixen 3:11 5. TC Kirchdorf-E. 5:7
6. TC Hippach I 3:12 6. TC Achensee 0:13 6. TC Kirchbichl II 1:11 6. TC Westendorf II 3:9

DAMEN Senioren 35 LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TC Ried-K. I 14:2 – Tiroler Meister 1. TC Steinach 15:2 1. TC Kirchbichl 17:0
2. TC Terfens-V. I 11:7 2. TC Fulpmes 13:5 2. TC Kössen 14:2
3. TC Schwaz 7:6 3. TC Hall-Schönegg 12:4 3. TC Ellmau 8:10
4. TC Telfs 7:9 4. TC Kolsass 8:7 4. TC Tux 8:11
5. TC Hopfgarten 7:10 5. TC Haiming 5:11 5. ESV Wörgl 6:11
6. TC Langkampfen 6:11 6. TC Weerberg 2:13 6. TC Kundl 4:11
7. TC Stumm 5:12 7. TC Terfens-V. II 1:14

BZL I / 1
1. TC Rietz 16:2 5. TC Bad Häring 8:10
2. TC Zams 13:4 6. TC Hippach 3:14
3. TC Ried-K. II 11:5 7. TC Thaur 0:15
4. TC Achensee 8:9 8. TC Uderns zurückgezogen
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DAMEN Senioren 45 LLA LLB / 1 LLB / 2
1. TC Itter 16:0 - Tiroler Meister 1. TC Prutz 18:1 1. TC Walchsee 16:3
2. TC Kössen I 9:5 2. TC Kolsass 14:4 2. TC Stumm 15:4
3. TC Hopfgarten 8:8 3. TC Fulpmes 14:5 3. TC Ebbs 13:6
4. TC Völs 7:8 4. TC Telfs 9:6 4. TC Uderns 13:7
5. TC Rum 6:9 5. TI Innsbruck 6:9 5. TC Brixlegg 9:9
6. TC Zell 4:11 6. TC Lechaschau 6:13 6. TC Fügen 9:11
7. TC Pflach 4:13 7. TC Absam 3:15 7. TC Westendorf 3:17

9. TC Schwaz 0:17 8. TC Kössen II 0:21

Damen Senioren 55 LLA LLB
1. TC Kitzbühel 10:0 – Tiroler Meister 1. TC Wörgl 12:4
2. TI Innsbruck 7:4 2. TC Kramsach 11:5
3. TC Oberndorf 4:7 3. TC Schwaz 6:10
4. TC Rum 4:8 4. TC Jenbach 3:13
5. Sparkassen-TC West 3:9

Damen Senioren 60 LLA Damen Senioren 60 Doppel
1. TI Innsbruck 10:2 – Tiroler Meister 1. TC Kufstein I 9:3 – Tiroler Meister
2. TC Kufstein 8:5 2. TC Kitzbühel 9:3
3. TC Landeck 7:6 3. Sparkassen-TC West 5:5
4. TC Rum 5:6 4. TC Ebbs 3:7
5. TC Lechaschau 4:9 5. TC Kufstein II 1:9
6. Sparkassen-TC West 3:9

J U G E N D K L A S S E N

Jugend U 9
BZL I / 1 I / 2 I / 3 Finale:
1. TC Mieming 12:0 1. PC Igls 11:1 1. TC St. Johann 11:4 1. TC Mieming – Tiroler Meister
2. TC Längenfeld 8:4 2. TK IEV II 8:4 2. TC Kramsach 13:2 2. TK IEV II
3. TC Pfunds 6:6 3. TC Steinach 5:7 3. TC Kundl 7:8 3. TC St. Johann
4. TC Zams 2:10 4. TC Achensee 4:8 4. TC Bad Häring 6:9
5. TK IEV I 2:10 5. TC Stans 2:10 5. TC Oberndorf 5:10

6. TC Kitzbühel 3 :12
Jugend U 10
BZL I / 1 I / 2 I / 3 I / 4
1. PC Igls 14:0 1. TC Hall-Schönegg 10:1 1. TC Fügen 8:1 1. TC Oberndorf I 12:1
2. TK IEV 11:3 2. TSV Hall 8:3 2. TC Ried-K. 8:2 2. TC Wörgl 10:3
3. TC Haiming 6:5 3. ITC 7:4 3. TC Schlitters 5:4 3. TC Kufstein I 9:3
4. TC Pitztal 3:9 4. TC Kolsass I 6:5 4. TC Zell 3:6 4. TC Münster 6:6
5. TC Prutz 2:10 5. TI Innsbruck 4:8 5. TC Kolsass II 0:11 5. TC Bad Häring 2:12
6. TC Pfunds 1:10 6. TC Terfens-V. 0:14 6. TC Kramsach II 0:14

BZL I / 5 BZL I / 6 Finalspiele U 10:
1. TC Stans 11:2 1. TC Kufstein II 8:1 1. TC Hall-Schönegg– Tiroler Meister
2. TC Kundl 10:2 2. TC Kitzbühel 7:2 2. TC Stans
3. TC Brixlegg 9:4 3. TC Thiersee 6:3 3. TC Oberndorf
4. TC Oberndorf II 6:5 4. TC Kramsach I 3:6 4. TC Kufstein II
5. TC Vomp 1:12 5. TC Oberndorf III 0:12 5. TC Fügen
6. TC Weerberg 1:13 5. PC Igls
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Jugend U12 männlich
Landesliga BZL I / 1 I / 2
1. TC Hall-Sch. I 12:0 – Tiroler Meister 1. TC Pfunds 6:2 1. TK IEV 11:1
2. TC Kufstein I 11:2 2. TC Mieming 6:3 2. TI Innsbruck 9:2
3. TC Oberndorf I 8:4 3. TC Imst 5:3 3. TC Steinach 6:5
4. TC Ried-Kaltenb. I 4:9 4. PC Igls 4:4 4. TC Hall-Schönegg II 5:7
5. TC Wörgl 3:9 5. TC Götzens 0:9 5. ITC 4:6
6. TC Kolsass 0:14 6. TC Rum 0:14

BZL I / 3 I / 4 I / 5
1. TC Uderns 11:1 1. TSV Hall 11:2 1. TC Kufstein II 10:0
2. TC Hippach 9:3 2. TC Kramsach 10:2 2. TC Kundl 6:4
3. TC Ried-K. II 7:4 3. TC Schwaz 8:4 3. TC Westendorf 5:6
4. TC Zell 5:7 4. TC Kolsass II 6:6 4. TC Oberndorf II 4:4
5. TC Wattens 5:7 5. TC Münster 2:9 5. TC St. Johann 0:11
6. TC Achensee 0:15 6. TC Wattens II 0:14

Jugend U 12 weiblich
Landesliga BZL I / 1 BZL I / 2
TC Vomp 12:1 – Tir. Meister 1. TC Zams 8:1 1. TC Weerberg 6:1

2. TC Schlitters 10:2 2. TC Ehrwald 6:2 2. TC Münster 3:3
3. TC Kitzbühel 9:3 3. TC Längenfeld 6:3 3. TC Thaur 2:4
4. TC Hall-Sch. 6:8 4. TC Pfunds 3:6 4. TSV Hall II 2:5
5. TC Hippach 2:11 5. TC Telfs 0:11
6. TC Kramsach 0:14

BZL I / 3
1. TSV Hall I 8:0
2. TC Wörgl 6:2
3. TC Westendorf 3:6
4. TC Hopfgarten 0:9

Jugend U 15 männlich
Landesliga BZL I / 1 BZL I / 2
1. TC Pitztal 11:2 – Tiroler Meister 1. TC Prutz 15:0 1. TI Innsbruck 13:0
2. TC Wörgl 10:1 2. TC Längendfeld 10:3 2. PC Igls 10:4
3. TC Hall-Schönegg 7:6 3. TC Pfunds 7:5 3. TSV Hall 8:4
4. TC Münster I 5:9 4. TC Reutte 5:9 4. TC Thaur I 5:8
5. TC Fügen 4:9 5. TC Landeck 2:10 5. TC Rum 4:9
6. TC Imst 1:11 5. TC Ehrwald 0:12 6. TC Kematen 0:15

BZL I / 3 I / 4 I / 5
1. TC Kramsach I 13:1 1. TC Kufstein 9:0 1. TC Ellmau 9:1
2. TC Schwaz I 13:1 2. TC Kundl 7:2 2. TC Kirchberg 8:2
3. TC Jenbach 7:6 3. TC Vomp 5:4 3. TC Brixen 7:3
4. TC Münster II 4:9 4. TC Kramsach II 3:7 4. TC Oberndorf 2:9
5. TC Thaur II 2:12 5. TC Schwaz II 0:11 5. TC Kirchdorf-E. 0:11
6. TC Wattens 1:11

Jugend U 15 weiblich
Landesliga BZL I / 1 BZL I / 2
1. TC Kufstein I 13:1 – Tiroler Meister 1. TC Telfs 7:0 1. PC Igls II 6:1
2. PC Igls I 9:2 2. TC Längenfeld 4:2 2. TSV Hall 5:1
3. TC Hopfgarten I 7:5 3. TC Pfunds I 3:4 3. TC Hall-Schönegg 1:5
4. TC Schwaz 3:9 4. TC Imst 0:8 4. TC Pfunds II 1:6
5. TC Kramsach 3:10
6. TK IEV 2:10
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BZL I / 3 I / 4 I / 5 I / 6
1. TC Schlitters I 6:1 1. TC Schlitters II 6:1 1. TC Kirchbichl 8:0 1. TC Kirchberg 7:0
2. TC Mils 4:2 2. TC Jenbach 5:2 2. TC Ebbs 4:2 2. TC Kirchdorf-E. 5:2
3. TC Hippach I 4:3 3. TC Hippach II 3:3 3. TC Wörgl I 3:5 3. TC Hopfgarten II 3:4
4. TC Münster 0:8 4. TC Achensee 0:8 4. TC Kufstein II 0:8 4. TC Ellmau 0:9

WI N T E R L I G A 2014/15

Herren Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 4
1. TC Pitztal 10:1 1. TC Wiesing 8:2 1. TC Stans 10:4 1. TC Kolsass 10:2
2. TC Pfaffenhofen I 8:5 2. TC Schwaz 6:6 2. TC Fieberbrunn 9:2 2. TC Thaur 8:2
3. TC Landeck 7:6 3. TC Fieberbrunn II 6:6 3. TC Wattens 7:6 3. TC Götzens 6:6
4. TC Seefeld 6:7 4. TC Stans II 4:6 4. TC Hippach 6:6 4. TK IEV 5:7
5. TC Kematen 5:8 5. TC Kolsass II 3:7 5. TSV Hall 3:8 5. TC Zirl 5:7
6. TC Ötz 1:10 6. TC Thaur II 1:10 6. TC Pfaffenhofen II 0:10

Damen Mixed
1. TSV Hall 7:4 1. TSV Hall 6:3
2. TC Hopfgarten 5:6 2. TC Hippach 6:3
3. TC Schlitters 4:6 3. TC Pfaffenhofen 2:8

SO M M E R – T E A M – C U P 2015
HERREN
BL I/1 BL I/2 BL I/3 BL I/4
1. PC Igls 10:3 1. TC Aurach 7:0 1. TC Haiming 9:1 1. TC Münster I 7:1
2. TC Zirl 9:3 2. TT Kramsach 4:4 2. TC Ischgl 8:3 2. TC Finkenberg 3:4
3. TC Hall-Schönegg 5:7 3. TC Münster II 3:6 3. TC Prutz 4:7 3. TC Schwaz 3:5
4. TI Innsbruck 5:7 4. TC Brixen 2:6 4. TC Pfunds 3:8 4. TC Fügen 2:5
5. TC Axams 5:9 5. TC Sölden 3:8
6. ITC I 3:8

Finale:
1. Münster – Sommerteam-Cup Meister 2015
2. PC Igls
3. TC Aurach
4. TC Haiming

DAMEN
BL I/1 BL I/2 BL I/3 Finale
1. TSV Hall 6:2 1. TC Vomp 6:3 1. TC Ötz 6:2 TSV Hall – Vomp 1:1
2. TC Prutz 6:3 2. TC Kramsach 5:3 2. TC Schwaz 5:4 (3:3, 6:6, 56:54)
3. ITC 3:5 3. TC Hopfgarten 4:4 3. TC Hall-Schönegg 4:4
4. TC Sistrans 2:7 4. TC Münster 2:7 4. TC Kirchbichl 2:7 TSV Hall – Sieger 2015

MIXED
1. TC Langkampfen 7:3
2. TC Vomp 7:4
3. TC Kolsass 5:6
4. TC St. Johann 4:7
5. TC Terfens-V. 4:7


